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Aus der bisherigen Zusammenarbeit hat sich gezeigt, 
dass das Dashboard nicht nur für die Darstellung und des 
interaktiven Controllings der Klimaschutzmaßnahmen, 
sondern auch für die kommunale Wärmeplanung als auch 
für das Thema Mobilität und Radverkehrskonzept genutzt 
werden kann, ohne dass hierdurch separate Kosten und 
Aufwand entstehen.

Über die Förderung des Verwaltungsaufwands der kom-
munalen Wärmeplanung kann die Anschaffung der Soft-
ware vollständig abgedeckt und finanziert werden.

Beschluss mit 13:11 Stimmen:
Der Stadtrat befürwortet die Anschaffung einer Software-
lösung für die Umsetzung eines Klimaschutzdashboards, 
welche auch für die Kommunale Wärmeplanung und 
weiterer Themen genutzt werden kann.

TOP 3. Ersatz des TLF 8/18 der Freiwilligen Feuerwehr 
Hörstein durch ein neues Waldbrand-Tanklöschfahr-
zeug des Landkreises Aschaffenburg; hier: Verkauf des 
alten TLF 8/18 der Freiwilligen Feuerwehr Hörstein
Der Landkreis Aschaffenburg hat im Jahr 2026 drei neue 
Waldbrand-Tanklöschfahrzeuge beschafft. Eines dieser 
Fahrzeuge wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Hör-
stein stationiert und ersetzt das aus den 1980er-Jahren 
stammende, nicht mehr der heutigen Anforderungen an 
Ausstattung und Leistungsfähigkeit entsprechende Tank-
löschfahrzeug TLF 8/18.

Nach der Außerdienststellung des TLF 8/18 der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hörstein stellt sich die Frage nach der 
weiteren Verwendung des Fahrzeugs. Seitens der Ver-
waltung wird vorgeschlagen, dieses Fahrzeug über die 
Zoll-Auktion zu veräußern. Dabei handelt es sich um eine 
öffentliche Internetplattform, über die ausgemusterte 
Fahrzeuge und Geräte von Behörden im Bieterverfahren 
verkauft werden können.

Als Alternative wurde auch verwaltungsintern über eine 
Spende des Fahrzeugs an die Ukraine diskutiert. Dort 
werden aufgrund der Kriegslage weiterhin Einsatzfahr-
zeuge für Feuerwehr und Katastrophenschutz benötigt. 
Eine solche Spende würde dem Fahrzeug eine weitere 
sinnvolle Nutzung ermöglichen und gleichzeitig humani-
täre Hilfe leisten.

Zwischenzeitlich wurde außerdem geprüft, ob das Fahr-
zeug innerhalb der Stadt weiterhin genutzt werden könn-
te. Dabei stand insbesondere eine Verwendung durch die 
Gartenbauabteilung im Raum. Aufgrund der speziellen 
feuerwehrtechnischen Ausstattung, der Unterhaltungs-
kosten und des Alters des Fahrzeugs ist eine dauerhafte 
Nutzung für kommunale Aufgaben jedoch nicht geeignet.

Aus Sicht der Verwaltung sollte eine wirtschaftliche Lö-
sung für das Fahrzeug gefunden werden.

Einstimmiger Beschluss:
Die Verwaltung wird ermächtigt das bisherige Fahrzeug 
der Freiwilligen Feuerwehr Hörstein auf der Plattform 
Zoll-Auktion an den Meistbietenden zu veräußern. Als 
Minimalgebot wird ein Preis von 20.000 Euro angesetzt.

TOP 4. Beantragung eines zweiten stellvertretenden 
Kommandanten für die Freiwillige Feuerwehr Albstadt
Der Erste Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Alb-
stadt ist mit Wirkung zum 31. Mai 2026 aus persönlichen 
Gründen von seinem Amt zurückgetreten.

Bis zur Neuwahl eines Ersten Kommandanten werden die 
Amtsgeschäfte durch den bisherigen stellvertretenden 

Kommandanten, Herrn Jan Feineis, kommissarisch wahr-
genommen.

Mit Schreiben vom 11. Juni 2026 beantragte die Freiwillige 
Feuerwehr Albstadt die Zulassung eines zweiten stellver-
tretenden Kommandanten.

Die Freiwillige Feuerwehr Albstadt begründet ihren An-
trag mit den steigenden Anforderungen an die Führungs-
kräfte einer Feuerwehr. 

Neben der Sicherstellung der Einsatzbereitschaft und der 
Einsatzleitung sind umfangreiche organisatorische, ver-
waltungstechnische und ausbildungsbezogene Aufgaben 
wahrzunehmen. Hierzu gehören insbesondere die Pla-
nung und Durchführung von Übungen, die Organisation 
des Dienstbetriebs, die Aus- und Fortbildung der Feuer-
wehrdienstleistenden, die Betreuung der Feuerwehran-
gehörigen, die Mitwirkung bei Beschaffungsmaßnahmen 
sowie die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, 
anderen Feuerwehren und den zuständigen Behörden.

Darüber hinaus ist eine jederzeit handlungsfähige Füh-
rungsstruktur erforderlich. Da die Aufgaben der Feuer-
wehrführung im Ehrenamt wahrgenommen werden, 
können berufliche oder persönliche Verpflichtungen 
sowie krankheits- oder urlaubsbedingte Abwesenheiten 
dazu führen, dass einzelne Führungskräfte zeitweise 
nicht verfügbar sind. 

Durch die Wahl eines zweiten stellvertretenden Kom-
mandanten wird sichergestellt, dass die Führungsauf-
gaben auch in diesen Fällen zuverlässig wahrgenommen 
werden können.

Der Rücktritt des Ersten Kommandanten und die damit 
verbundene kommissarische Übernahme der Amts-
geschäfte durch den bisherigen stellvertretenden Kom-
mandanten haben die Notwendigkeit einer breiter auf-
gestellten Führungsstruktur zusätzlich verdeutlicht. 
Unabhängig von der bevorstehenden Neuwahl eines Ers-
ten Kommandanten hält die Freiwillige Feuerwehr Alb-
stadt die Wahl eines zweiten stellvertretenden Komman-
danten für zweckmäßig, um die Führungsverantwortung 
auf mehrere Personen zu verteilen und die dauerhafte 
Handlungsfähigkeit der Feuerwehr sicherzustellen.

Vor dem Hintergrund, dass bei allen übrigen Feuerwehren 
der Stadt Alzenau bereits ein zweiter stellvertretender 
Kommandant bestellt ist, empfiehlt die Verwaltung, auch 
für die Freiwillige Feuerwehr Albstadt die Bestellung 
eines zweiten stellvertretenden Kommandanten zu ge-
nehmigen.

Finanzielle Auswirkungen: 
Durch die Zulassung der Wahl eines zweiten stellver-
tretenden Kommandanten entstehen der Stadt lediglich 
geringfügige zusätzliche Kosten im Rahmen der gesetzli-
chen Aufwandsentschädigungen nach den einschlägigen 
kommunalen Regelungen.

Rechtliche Würdigung: 
Gemäß Art. 8 Abs. 3 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes 
(BayFwG) werden der Kommandant und ein Stellvertreter 
von den Feuerwehrdienstleistenden gewählt.

Soweit es zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Aufgaben 
der Freiwilligen Feuerwehr erforderlich ist, kann die Ge-
meinde nach Art. 8 BayFwG die Wahl weiterer stellvertre-
tender Kommandanten zulassen. Die Entscheidung hierü-
ber obliegt der Gemeinde als Trägerin der Feuerwehr.

Aufgrund der Aufgabenstruktur der Freiwilligen Feuer-

wehr Albstadt sowie der zunehmenden Anforderungen 
an die Feuerwehrführung erscheint die Schaffung eines 
weiteren Stellvertreteramtes sachgerecht. Die beantragte 
Wahl eines zweiten stellvertretenden Kommandanten 
steht im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben und 
dient der Sicherstellung einer leistungsfähigen und jeder-
zeit handlungsfähigen Feuerwehrführung.

Die Voraussetzungen für die Zulassung der Wahl eines 
weiteren stellvertretenden Kommandanten werden daher 
als erfüllt angesehen.

Einstimmiger Beschluss:
Der Stadtrat nimmt den Rücktritt des Ersten Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Albstadt zum 31. Mai 
2026 zur Kenntnis.

Dem Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Albstadt vom  
11. Juni 2026 auf Zulassung der Wahl eines zweiten stell-
vertretenden Kommandanten wird zugestimmt.

Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren erforder-
lichen Schritte zur Durchführung der Wahl gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen zu veranlassen.

TOP 5. Jahresabschluss 2024 der Wohnungsbaugesell-
schaft Stadt Alzenau GmbH – Feststellung und Entlas-
tung
Der Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft Stadt  
Alzenau GmbH fasste in seiner Sitzung am 25. Februar 
2026 den nachfolgenden einstimmigen Beschluss:

Der Aufsichtsrat genehmigt den vorgelegten Jahresab-
schluss 2024 mit einer

Bilanzsumme von     3.344.113,53 Euro 
und einem Jahresüberschuss von        8.061,22 Euro.

Der in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesene 
Jahresüberschuss in Höhe von 8.061,22 Euro soll mit dem 
Gewinnvortrag in Höhe von 125.473,13 Euro verrechnet 
und unter Berücksichtigung der Einstellung in Gewinn-
rücklagen in Höhe von 861,22 Euro auf neue Rechnung 
vorgetragen werden.  

Der Aufsichtsrat bittet die Gesellschafterversammlung 
den Geschäftsführer für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 
2024 zu entlasten und beantragt auch für sich die Entlas-
tung für diesen Zeitraum.

Seitens des Stadtrates wurde die um eineinhalb Jahre 
verspätete Vorlage des Jahresabschlusses kritisiert. Erster 
Bürgermeister Stephan Noll erklärte hierzu, dass dies an 
der späten Wirtschaftsprüfung gelegen habe, aber man 
natürlich auf die Einhaltung gesetzlicher Bedingungen 
hinwirken werde.

Beschluss mit 20:4 Stimmen:
Der Stadtrat stimmt dem Jahresabschluss 2024 der  
Wohnungsbaugesellschaft Stadt Alzenau GmbH zu.

Der in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesene 
Jahresüberschuss in Höhe von 8.061,22 Euro soll mit dem 
Gewinnvortrag in Höhe von 125.473,13 Euro verrechnet 
und unter Berücksichtigung der Einstellung in Gewinn-
rücklagen in Höhe von 861,22 Euro auf neue Rechnung 
vorgetragen werden.

Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister, den Jahresab-
schluss 2024 in der Gesellschafterversammlung festzu-
stellen und den Geschäftsführer sowie den Aufsichtsrat 
der Wohnungsbaugesellschaft Stadt Alzenau GmbH für 
diesen Zeitraum zu entlasten.

TOP 6. Bestellung eines Sachpreisrichters für den  
Planungswettbewerb „Wellpappe“
Am 17. Juni 2026 fand das Rückfragenkolloquium für den 
Wellpappe Wettbewerb statt. Insgesamt hatten sich für 
die offenen acht Teilnahmeplätze 72 Büros beworben. Das 
entspricht einem unerwartet hohen Interesse am Wett-
bewerb und spricht für die Attraktivität der Planungsauf-
gabe. Aus den 72 Büros wurden folglich acht Teilnehmer 
ausgelost, die zusammen mit den vier gesetzten Büros 
nun den Planungswettbewerb bearbeiten. Die Preisrich-
tersitzung wird am 7. Oktober 2026 stattfinden.

Gemäß dem Stadtratsbeschluss vom 26. Februar 2026 ist 
durch den neu zusammengetreten Stadtrat ein zweiter 
Sachpreisrichter aus der Mitte des Stadtrates zu bestim-
men. Der Bürgermeister der Stadt Alzenau ist bereits 
als Sachpreisrichter festgelegt worden und steht daher 
nicht mehr zur Auswahl. Sollte die Entscheidung für den 
zweiten Sachpreisrichter auf den amtierenden Zweiten 
Bürgermeister fallen, wären in der Folge zwei neue Stell-
vertreter für das Sachpreisgericht zu bestimmen. Fällt die 
Entscheidung auf ein anderes Stadtratsmitglied ist nur 
ein weiterer Vertreter für das Sachpreisgericht zu bestim-
men.

Für die Bestimmung aller zu besetzenden Posten ist 
eine einfache Mehrheit ausreichend. Die Abstimmung 
kann öffentlich per Handzeichen als Beschluss erfolgen. 
Interessierte Kandidaten müssen sich den 7. Oktober 2026 
ganztägig zur Teilnahme am Preisgericht freihalten. Es 
wird gegenwärtig davon ausgegangen, dass bei zwölf ein-
gereichten Arbeiten ein Tag zur Beurteilung der Arbeiten 
ausreiche.

Von der WBA-Fraktion wurde Stadtrat Thorsten Schaab 
und von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadträtin 
Sabina Prittwitz als Sachpreisrichter vorgeschlagen.

Beschluss mit 6:18 Stimmen:
Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadträtin  
Sabrina Prittwitz zur Sachpreisrichterin im Planungs-
wettbewerb Wellpappe.

Beschluss mit 18:6 Stimmen:
Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadtrat  
Thorsten Schaab zum Sachpreisrichter im Planungs- 
wettbewerb Wellpappe.

Einstimmiger Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadtrat  
Thorsten Schaab zum Sachpreisrichter im Planungs- 
wettbewerb Wellpappe.

Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadträtin  
Sabina Prittwitz zur stellvertretenden Sachpreisrichterin 
im Planungswettbewerb Wellpappe.

Hinweis
In unserer Rubrik „Aktuelles aus dem Stadtrat“ finden  
Sie lediglich Auszüge aus den Sitzungsprotokollen. Die 
vollständigen Protokolle finden Sie online in unserem 
Bürgerinformationssystem: www.alzenau.de/bis
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Aus der bisherigen Zusammenarbeit hat sich gezeigt, 
dass das Dashboard nicht nur für die Darstellung und des 
interaktiven Controllings der Klimaschutzmaßnahmen, 
sondern auch für die kommunale Wärmeplanung als auch 
für das Thema Mobilität und Radverkehrskonzept genutzt 
werden kann, ohne dass hierdurch separate Kosten und 
Aufwand entstehen.

Über die Förderung des Verwaltungsaufwands der kom-
munalen Wärmeplanung kann die Anschaffung der Soft-
ware vollständig abgedeckt und finanziert werden.

Beschluss mit 13:11 Stimmen:
Der Stadtrat befürwortet die Anschaffung einer Software-
lösung für die Umsetzung eines Klimaschutzdashboards, 
welche auch für die Kommunale Wärmeplanung und 
weiterer Themen genutzt werden kann.

TOP 3. Ersatz des TLF 8/18 der Freiwilligen Feuerwehr 
Hörstein durch ein neues Waldbrand-Tanklöschfahr-
zeug des Landkreises Aschaffenburg; hier: Verkauf des 
alten TLF 8/18 der Freiwilligen Feuerwehr Hörstein
Der Landkreis Aschaffenburg hat im Jahr 2026 drei neue 
Waldbrand-Tanklöschfahrzeuge beschafft. Eines dieser 
Fahrzeuge wurde bei der Freiwilligen Feuerwehr Hör-
stein stationiert und ersetzt das aus den 1980er-Jahren 
stammende, nicht mehr der heutigen Anforderungen an 
Ausstattung und Leistungsfähigkeit entsprechende Tank-
löschfahrzeug TLF 8/18.

Nach der Außerdienststellung des TLF 8/18 der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hörstein stellt sich die Frage nach der 
weiteren Verwendung des Fahrzeugs. Seitens der Ver-
waltung wird vorgeschlagen, dieses Fahrzeug über die 
Zoll-Auktion zu veräußern. Dabei handelt es sich um eine 
öffentliche Internetplattform, über die ausgemusterte 
Fahrzeuge und Geräte von Behörden im Bieterverfahren 
verkauft werden können.

Als Alternative wurde auch verwaltungsintern über eine 
Spende des Fahrzeugs an die Ukraine diskutiert. Dort 
werden aufgrund der Kriegslage weiterhin Einsatzfahr-
zeuge für Feuerwehr und Katastrophenschutz benötigt. 
Eine solche Spende würde dem Fahrzeug eine weitere 
sinnvolle Nutzung ermöglichen und gleichzeitig humani-
täre Hilfe leisten.

Zwischenzeitlich wurde außerdem geprüft, ob das Fahr-
zeug innerhalb der Stadt weiterhin genutzt werden könn-
te. Dabei stand insbesondere eine Verwendung durch die 
Gartenbauabteilung im Raum. Aufgrund der speziellen 
feuerwehrtechnischen Ausstattung, der Unterhaltungs-
kosten und des Alters des Fahrzeugs ist eine dauerhafte 
Nutzung für kommunale Aufgaben jedoch nicht geeignet.

Aus Sicht der Verwaltung sollte eine wirtschaftliche Lö-
sung für das Fahrzeug gefunden werden.

Einstimmiger Beschluss:
Die Verwaltung wird ermächtigt das bisherige Fahrzeug 
der Freiwilligen Feuerwehr Hörstein auf der Plattform 
Zoll-Auktion an den Meistbietenden zu veräußern. Als 
Minimalgebot wird ein Preis von 20.000 Euro angesetzt.

TOP 4. Beantragung eines zweiten stellvertretenden 
Kommandanten für die Freiwillige Feuerwehr Albstadt
Der Erste Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Alb-
stadt ist mit Wirkung zum 31. Mai 2026 aus persönlichen 
Gründen von seinem Amt zurückgetreten.

Bis zur Neuwahl eines Ersten Kommandanten werden die 
Amtsgeschäfte durch den bisherigen stellvertretenden 

Kommandanten, Herrn Jan Feineis, kommissarisch wahr-
genommen.

Mit Schreiben vom 11. Juni 2026 beantragte die Freiwillige 
Feuerwehr Albstadt die Zulassung eines zweiten stellver-
tretenden Kommandanten.

Die Freiwillige Feuerwehr Albstadt begründet ihren An-
trag mit den steigenden Anforderungen an die Führungs-
kräfte einer Feuerwehr. 

Neben der Sicherstellung der Einsatzbereitschaft und der 
Einsatzleitung sind umfangreiche organisatorische, ver-
waltungstechnische und ausbildungsbezogene Aufgaben 
wahrzunehmen. Hierzu gehören insbesondere die Pla-
nung und Durchführung von Übungen, die Organisation 
des Dienstbetriebs, die Aus- und Fortbildung der Feuer-
wehrdienstleistenden, die Betreuung der Feuerwehran-
gehörigen, die Mitwirkung bei Beschaffungsmaßnahmen 
sowie die Zusammenarbeit mit der Stadtverwaltung, 
anderen Feuerwehren und den zuständigen Behörden.

Darüber hinaus ist eine jederzeit handlungsfähige Füh-
rungsstruktur erforderlich. Da die Aufgaben der Feuer-
wehrführung im Ehrenamt wahrgenommen werden, 
können berufliche oder persönliche Verpflichtungen 
sowie krankheits- oder urlaubsbedingte Abwesenheiten 
dazu führen, dass einzelne Führungskräfte zeitweise 
nicht verfügbar sind. 

Durch die Wahl eines zweiten stellvertretenden Kom-
mandanten wird sichergestellt, dass die Führungsauf-
gaben auch in diesen Fällen zuverlässig wahrgenommen 
werden können.

Der Rücktritt des Ersten Kommandanten und die damit 
verbundene kommissarische Übernahme der Amts-
geschäfte durch den bisherigen stellvertretenden Kom-
mandanten haben die Notwendigkeit einer breiter auf-
gestellten Führungsstruktur zusätzlich verdeutlicht. 
Unabhängig von der bevorstehenden Neuwahl eines Ers-
ten Kommandanten hält die Freiwillige Feuerwehr Alb-
stadt die Wahl eines zweiten stellvertretenden Komman-
danten für zweckmäßig, um die Führungsverantwortung 
auf mehrere Personen zu verteilen und die dauerhafte 
Handlungsfähigkeit der Feuerwehr sicherzustellen.

Vor dem Hintergrund, dass bei allen übrigen Feuerwehren 
der Stadt Alzenau bereits ein zweiter stellvertretender 
Kommandant bestellt ist, empfiehlt die Verwaltung, auch 
für die Freiwillige Feuerwehr Albstadt die Bestellung 
eines zweiten stellvertretenden Kommandanten zu ge-
nehmigen.

Finanzielle Auswirkungen: 
Durch die Zulassung der Wahl eines zweiten stellver-
tretenden Kommandanten entstehen der Stadt lediglich 
geringfügige zusätzliche Kosten im Rahmen der gesetzli-
chen Aufwandsentschädigungen nach den einschlägigen 
kommunalen Regelungen.

Rechtliche Würdigung: 
Gemäß Art. 8 Abs. 3 des Bayerischen Feuerwehrgesetzes 
(BayFwG) werden der Kommandant und ein Stellvertreter 
von den Feuerwehrdienstleistenden gewählt.

Soweit es zur ordnungsgemäßen Erfüllung der Aufgaben 
der Freiwilligen Feuerwehr erforderlich ist, kann die Ge-
meinde nach Art. 8 BayFwG die Wahl weiterer stellvertre-
tender Kommandanten zulassen. Die Entscheidung hierü-
ber obliegt der Gemeinde als Trägerin der Feuerwehr.

Aufgrund der Aufgabenstruktur der Freiwilligen Feuer-

wehr Albstadt sowie der zunehmenden Anforderungen 
an die Feuerwehrführung erscheint die Schaffung eines 
weiteren Stellvertreteramtes sachgerecht. Die beantragte 
Wahl eines zweiten stellvertretenden Kommandanten 
steht im Einklang mit den gesetzlichen Vorgaben und 
dient der Sicherstellung einer leistungsfähigen und jeder-
zeit handlungsfähigen Feuerwehrführung.

Die Voraussetzungen für die Zulassung der Wahl eines 
weiteren stellvertretenden Kommandanten werden daher 
als erfüllt angesehen.

Einstimmiger Beschluss:
Der Stadtrat nimmt den Rücktritt des Ersten Komman-
danten der Freiwilligen Feuerwehr Albstadt zum 31. Mai 
2026 zur Kenntnis.

Dem Antrag der Freiwilligen Feuerwehr Albstadt vom  
11. Juni 2026 auf Zulassung der Wahl eines zweiten stell-
vertretenden Kommandanten wird zugestimmt.

Die Verwaltung wird beauftragt, die weiteren erforder-
lichen Schritte zur Durchführung der Wahl gemäß den 
gesetzlichen Bestimmungen zu veranlassen.

TOP 5. Jahresabschluss 2024 der Wohnungsbaugesell-
schaft Stadt Alzenau GmbH – Feststellung und Entlas-
tung
Der Aufsichtsrat der Wohnungsbaugesellschaft Stadt  
Alzenau GmbH fasste in seiner Sitzung am 25. Februar 
2026 den nachfolgenden einstimmigen Beschluss:

Der Aufsichtsrat genehmigt den vorgelegten Jahresab-
schluss 2024 mit einer

Bilanzsumme von     3.344.113,53 Euro 
und einem Jahresüberschuss von        8.061,22 Euro.

Der in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesene 
Jahresüberschuss in Höhe von 8.061,22 Euro soll mit dem 
Gewinnvortrag in Höhe von 125.473,13 Euro verrechnet 
und unter Berücksichtigung der Einstellung in Gewinn-
rücklagen in Höhe von 861,22 Euro auf neue Rechnung 
vorgetragen werden.  

Der Aufsichtsrat bittet die Gesellschafterversammlung 
den Geschäftsführer für die Tätigkeit im Geschäftsjahr 
2024 zu entlasten und beantragt auch für sich die Entlas-
tung für diesen Zeitraum.

Seitens des Stadtrates wurde die um eineinhalb Jahre 
verspätete Vorlage des Jahresabschlusses kritisiert. Erster 
Bürgermeister Stephan Noll erklärte hierzu, dass dies an 
der späten Wirtschaftsprüfung gelegen habe, aber man 
natürlich auf die Einhaltung gesetzlicher Bedingungen 
hinwirken werde.

Beschluss mit 20:4 Stimmen:
Der Stadtrat stimmt dem Jahresabschluss 2024 der  
Wohnungsbaugesellschaft Stadt Alzenau GmbH zu.

Der in der Gewinn- und Verlustrechnung ausgewiesene 
Jahresüberschuss in Höhe von 8.061,22 Euro soll mit dem 
Gewinnvortrag in Höhe von 125.473,13 Euro verrechnet 
und unter Berücksichtigung der Einstellung in Gewinn-
rücklagen in Höhe von 861,22 Euro auf neue Rechnung 
vorgetragen werden.

Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister, den Jahresab-
schluss 2024 in der Gesellschafterversammlung festzu-
stellen und den Geschäftsführer sowie den Aufsichtsrat 
der Wohnungsbaugesellschaft Stadt Alzenau GmbH für 
diesen Zeitraum zu entlasten.

TOP 6. Bestellung eines Sachpreisrichters für den  
Planungswettbewerb „Wellpappe“
Am 17. Juni 2026 fand das Rückfragenkolloquium für den 
Wellpappe Wettbewerb statt. Insgesamt hatten sich für 
die offenen acht Teilnahmeplätze 72 Büros beworben. Das 
entspricht einem unerwartet hohen Interesse am Wett-
bewerb und spricht für die Attraktivität der Planungsauf-
gabe. Aus den 72 Büros wurden folglich acht Teilnehmer 
ausgelost, die zusammen mit den vier gesetzten Büros 
nun den Planungswettbewerb bearbeiten. Die Preisrich-
tersitzung wird am 7. Oktober 2026 stattfinden.

Gemäß dem Stadtratsbeschluss vom 26. Februar 2026 ist 
durch den neu zusammengetreten Stadtrat ein zweiter 
Sachpreisrichter aus der Mitte des Stadtrates zu bestim-
men. Der Bürgermeister der Stadt Alzenau ist bereits 
als Sachpreisrichter festgelegt worden und steht daher 
nicht mehr zur Auswahl. Sollte die Entscheidung für den 
zweiten Sachpreisrichter auf den amtierenden Zweiten 
Bürgermeister fallen, wären in der Folge zwei neue Stell-
vertreter für das Sachpreisgericht zu bestimmen. Fällt die 
Entscheidung auf ein anderes Stadtratsmitglied ist nur 
ein weiterer Vertreter für das Sachpreisgericht zu bestim-
men.

Für die Bestimmung aller zu besetzenden Posten ist 
eine einfache Mehrheit ausreichend. Die Abstimmung 
kann öffentlich per Handzeichen als Beschluss erfolgen. 
Interessierte Kandidaten müssen sich den 7. Oktober 2026 
ganztägig zur Teilnahme am Preisgericht freihalten. Es 
wird gegenwärtig davon ausgegangen, dass bei zwölf ein-
gereichten Arbeiten ein Tag zur Beurteilung der Arbeiten 
ausreiche.

Von der WBA-Fraktion wurde Stadtrat Thorsten Schaab 
und von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen Stadträtin 
Sabina Prittwitz als Sachpreisrichter vorgeschlagen.

Beschluss mit 6:18 Stimmen:
Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadträtin  
Sabrina Prittwitz zur Sachpreisrichterin im Planungs-
wettbewerb Wellpappe.

Beschluss mit 18:6 Stimmen:
Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadtrat  
Thorsten Schaab zum Sachpreisrichter im Planungs- 
wettbewerb Wellpappe.

Einstimmiger Beschluss:
Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadtrat  
Thorsten Schaab zum Sachpreisrichter im Planungs- 
wettbewerb Wellpappe.

Der Stadtrat der Stadt Alzenau bestimmt Stadträtin  
Sabina Prittwitz zur stellvertretenden Sachpreisrichterin 
im Planungswettbewerb Wellpappe.

Hinweis
In unserer Rubrik „Aktuelles aus dem Stadtrat“ finden  
Sie lediglich Auszüge aus den Sitzungsprotokollen. Die 
vollständigen Protokolle finden Sie online in unserem 
Bürgerinformationssystem: www.alzenau.de/bis
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Showbühne am Marktplatz

Kahlaue

Marktplatz

Festumzug
Eröffnung mit Bieranstich durch 
Bürgermeister Stephan Noll
Soundslike (bis 1 Uhr)

Franz‘n‘Fries
Schlagerschlampen (bis 1 Uhr)

Gottesdienst
Alzenauer Stadtfestorchester
Catch
Melibokus (bis 24 Uhr)

Dreamline

Feuerwerk  
„Burg Alzenau im Feuerzauber“
Dreamline (bis 24 Uhr)

Start des Entenrennens  
des Rotary-Clubs Alzenau

Seniorennachmittag  
für Alzenauer Bürgerinnen und Bürger  
ab 75 Jahren (bis 16 Uhr)
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Festumzug
Eröffnung mit Bieranstich durch 
Bürgermeister Stephan Noll
Soundslike (bis 1 Uhr)

Franz‘n‘Fries
Schlagerschlampen (bis 1 Uhr)

Gottesdienst
Alzenauer Stadtfestorchester
Catch
Melibokus (bis 24 Uhr)

Dreamline

Feuerwerk  
„Burg Alzenau im Feuerzauber“
Dreamline (bis 24 Uhr)

Start des Entenrennens  
des Rotary-Clubs Alzenau

Seniorennachmittag  
für Alzenauer Bürgerinnen und Bürger  
ab 75 Jahren (bis 16 Uhr)
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Bus-Sonderfahrten zum Alzenauer Stadtfest 
vom 7. bis 10. August 2026
Park & Ride - kostenlos - im gesamten Stadtgebiet

Die Stadt Alzenau bietet auch in diesem Jahr innerhalb des Stadtgebietes 
(zusätzlich zum regulären City-Bus-Verkehr) Zusatzfahrten an.  
Im Streckenabschnitt zwischen Albstadt und Hörstein werden die Fahr-
gäste während des Stadtfestes in der Zeit von Freitag, 7. August 2026, bis 
Montag, 10. August 2026, ab 10.58 Uhr bis Betriebsschluss bei allen Fahr-
ten (inkl. City-Bus) kostenlos befördert!

Bus-Sonderfahrten zum Alzenauer Stadtfest vom 07.08.2026 - 10.08.2026

Park + Ride -kostenlos- im gesamten Stadtgebiet

Die Stadt Alzenau bietet auch in diesem Jahr innerhalb des Stadtgebietes (zusätzlich zum regulären Citybus-Verkehr) Zusatzfahrten an.

Im Streckenabschnitt zwischen Albstadt und Hörstein werden die Fahrgäste während des Stadtfestes

in der Zeit von Freitag, 07.08.2026 bis Montag, 10.08.2026 ab 10.58 Uhr bis Betriebsschluss bei allen Fahrten (inkl. City-Bus) kostenlos befördert!!!

Haltestelle

PB CB PB PB CB PB PB CB PB CB PB PB CB PB

Hörstein, Räuschberghalle P + R 16:58 I 17:35 23:58 I 0:35 0:58 I 10:58 I 11:35 15:58 I 16:35
Hörstein, Schafwiesenstraße I 17:18 I I 0:18 I I 1:18 I 11:18 I I 16:18 I
Hörstein, Ortsmitte 16:59 17:19 17:36 23:59 0:19 0:36 0:59 1:19 10:59 11:19 11:36 15:59 16:19 16:36
Hörstein, Nord 17:01 17:21 17:38 0:01 0:21 0:38 1:01 1:21 11:01 11:21 11:38 16:01 16:21 16:38
Wasserlos, Krankenhaus 17:03 17:23 17:39 0:03 0:23 0:39 1:03 1:23 11:03 11:23 11:39 16:03 16:23 16:39
Wasserlos, Kirche 17:04 17:24 17:40 0:04 0:24 0:40 1:04 1:24 11:04 11:24 11:40 16:04 16:24 16:40
Wasserlos, Festplatz P + R 17:05 I 17:41 0:05 I 0:41 1:05 I 11:05 I 11:41 16:05 I 16:41
Wasserlos, Nord 17:06 17:25 17:42 0:06 0:25 0:42 1:06 1:25 11:06 11:25 11:42 16:06 16:25 16:42
Alzenau, Gunkelsrainstraße 17:07 17:26 17:43 0:07 0:26 0:43 1:07 1:26 11:07 11:26 11:43 16:07 16:26 16:43
Alzenau, Evang. Kirche 17:08 17:27 17:44 0:08 0:27 0:44 1:08 1:27 11:08 11:27 11:44 16:08 16:27 16:44
Alzenau, Wasserloser Straße 17:10 17:35 17:45 0:10 0:35 0:45 1:10 1:35 11:10 11:35 11:45 16:09 16:35 16:45
Alzenau, Märkerstraße 17:11 17:36 17:46 0:11 0:36 0:46 1:11 1:36 11:11 11:36 11:46 16:11 16:36 16:46
Kälberau, Hemsbacher Str. 17:13 17:38 17:47 0:13 0:38 0:47 1:13 1:38 11:13 11:38 11:47 16:13 16:38 16:47
Kälberau, Kirche 17:14 17:39 17:48 0:14 0:39 0:48 1:14 1:39 11:14 11:39 11:48 16:14 16:39 16:48
Michelbach, Bahnhof 17:16 17:41 17:50 0:16 0:41 0:50 1:16 1:41 11:16 11:41 11:50 16:16 16:41 16:50
Michelbach, Am Birkenberg 17:18 17:43 17:52 0:18 0:43 0:52 1:18 1:43 11:18 11:43 11:52 16:18 16:43 16:52
Michelbach, Rathaus 17:19 17:44 17:53 0:19 0:44 0:53 1:19 1:44 11:19 11:44 11:53 16:19 16:44 16:53
Michelbach, Linde 17:20 17:45 17:54 0:20 0:45 0:54 1:20 1:45 11:20 11:45 11:54 16:20 16:45 16:54
Albstadt, Freigerichter Straße 17:22 17:48 17:56 0:22 0:48 0:56 1:22 1:48 11:22 11:48 11:56 16:22 16:48 16:56
Albstadt, Kirche 17:23 17:49 17:57 0:23 0:49 0:57 1:23 1:49 11:23 11:49 11:57 16:23 16:49 16:57

PB CB PB PB CB PB PB CB PB CB PB PB CB PB
Albstadt, Kirche 16:58 17:12 17:35 23:58 0:12 0:35 0:58 1:12 10:58 11:12 11:35 15:58 16:12 16:35
Albstadt, Freigerichter Straße 16:59 17:13 17:36 23:59 0:13 0:36 0:59 1:13 10:59 11:13 11:36 15:59 16:13 16:36
Michelbach, Linde 17:01 17:15 17:38 0:01 0:15 0:38 1:01 1:15 11:01 11:15 11:38 16:01 16:15 16:38
Michelbach, Rathaus 17:02 17:16 17:39 0:02 0:16 0:39 1:02 1:16 11:02 11:16 11:39 16:02 16:16 16:39
Michelbach, Am Birkenberg 17:03 17:17 17:40 0:03 0:17 0:40 1:03 1:17 11:03 11:17 11:40 16:03 16:17 16:40
Michelbach, Bahnhof 17:05 17:20 17:42 0:05 0:20 0:42 1:05 1:20 11:05 11:20 11:42 16:05 16:20 16:42
Kälberau, Kirche 17:07 17:22 17:44 0:07 0:22 0:44 1:07 1:22 11:07 11:22 11:44 16:07 16:22 16:44
Kälberau, Bahnhofstraße 17:08 17:23 17:45 0:08 0:23 0:45 1:08 1:23 11:08 11:23 11:45 16:08 16:23 16:45
Alzenau, Märkerstraße 17:10 17:26 17:47 0:10 0:26 0:47 1:10 1:26 11:10 11:26 11:47 16:10 16:26 16:47
Alzenau, Stadtmitte (Ersatzhaltest.) 17:11 17:28 17:48 0:11 0:28 0:48 1:11 1:28 11:11 11:28 11:48 16:11 16:28 16:48
Alzenau, Bachstraße 17:13 17:32 17:49 0:13 0:32 0:49 1:13 1:32 11:13 11:32 11:49 16:13 16:32 16:49
Wasserlos, Nord 17:14 17:33 17:50 0:14 0:33 0:50 1:14 1:33 11:14 11:33 11:50 16:14 16:33 16:50
Wasserlos, Festplatz P + R 17:15 I 17:51 0:15 I 0:51 1:15 I 11:15 I 11:51 16:15 I 16:51
Wasserlos, Kirche 17:16 17:34 17:52 0:16 0:34 0:52 1:16 1:34 11:16 11:34 11:52 16:16 16:34 16:52
Wasserlos, Krankenhaus 17:17 17:35 17:53 0:17 0:35 0:53 1:17 1:35 11:17 11:35 11:53 16:17 16:35 16:53
Hörstein, Nord 17:19 17:37 17:54 0:19 0:37 0:54 1:19 1:37 11:19 11:37 11:54 16:19 16:37 16:54
Hörstein, Ortsmitte 17:21 17:39 17:56 0:21 0:39 0:56 1:21 1:39 11:21 11:39 11:56 16:21 16:39 16:56
Hörstein, Schafwiesenstraße I 17:40 I I 0:40 I I 1:40 I 11:40 I I 16:40 I
Hörstein, Räuschberghalle P + R 17:23 I 17:57 0:23 I 0:57 1:23 I 11:23 I 11:57 16:23 I 16:57

Weitere Fahrtenangebote im Streckenabschnitt zwischen Hörstein und Alzenau auf der Citybus-Linie 32

Auf der Citybus-Linie 31 und 32 können in der Zeit von Donnerstag, 6. August 2026, ab 8 Uhr bis Dienstag, 11. August 2026, 16 Uhr

folgende Haltestellen nicht bedient werden:

Linie 31 Linie 32

Alzenau, Busbahnhof Stadtmitte Alzenau, Busbahnhof Stadtmitte

Alzenau, Feuerwehr Alzenau, Prischoßstraße

Alzenau, Mühlweg/Jump in Alzenau, Wasserloser Straße

Alzenau, Siedlungsstraße Alzenau, Gymnasium

Alzenau, Prischoßstraße Alzenau, Waldschwimmbad

CB = City-Bus Alzenau (Linie 31) Alzenau, Taunusring

PB = Pendelbus Alzenau, TÜV

Freitag, 7. August, bis Montag, 10. August Zusatzfahrten Samstag bis Montag
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Aktuelles aus dem Rathaus

Renten- und Sozialantragshilfe 

Eingeschränkte  
Erreichbarkeit vom  
3. bis 21. August 2026
Das Bürger- und Ordnungsamt der Stadt Alzenau infor-
miert, dass die Beratungsstelle für die Unterstützung  
bei Rentenanträgen sowie Anträgen im Sozialbereich in 
der Zeit vom 3. bis einschließlich 21. August 2026 nicht 
besetzt ist.

Aus diesem Grund können in diesem Zeitraum keine per-
sönlichen Beratungsgespräche oder Hilfestellungen bei 
der Antragstellung angeboten werden. Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, ihre Anliegen – soweit möglich –
nach diesem Zeitraum wahrzunehmen.

In dringenden Fällen können sich Betroffene direkt an 
die jeweils zuständigen Rentenversicherungsträger oder 
Sozialleistungsträger wenden.

Ab 24. August 2026 steht das Angebot voraussichtlich 
wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Tiefgarage am Marktplatz

Erneuter Vandalismus 
Erneut ist es in der Tiefgarage am Marktplatz zu mutwil-
ligen Sachbeschädigungen gekommen. Unbekannte Täter 
rissen den Seifenspender im Herren-WC aus der Veran-
kerung und zerstörten ihn. Im Damen-WC wurde zudem 
ein Mülleimer in Brand gesetzt. Als Zündmaterial diente 
ein Buch aus dem öffentlichen Bücherregal am Markt-
platz. Außerdem wurde das Kennzeichen eines geparkten 
Fahrzeugs entwendet und in den brennenden Mülleimer 
geworfen.

Dank des umsichtigen Handelns eines aufmerksamen 
Bürgers konnte der Brand noch vor dem Eintreffen der 
Einsatzkräfte gelöscht werden. Dadurch konnte ein 
größerer Schaden verhindert werden. Die Stadt Alzenau 
bedankt sich ausdrücklich für dieses schnelle und verant-
wortungsvolle Eingreifen.

Der Vorfall reiht sich in eine Serie von Vandalismusschä-
den in der Tiefgarage ein. Die Stadt Alzenau wird des-
halb ihre Sicherheitsmaßnahmen weiter verstärken und 
künftig zusätzliche Videokameras installieren. Ziel ist es, 
Straftaten besser aufklären und weitere Sachbeschädi-
gungen verhindern zu können.

Mutwillige Sachbeschädigungen verursachen nicht nur 
erhebliche Kosten für die Allgemeinheit, sondern beein-
trächtigen auch die Sicherheit und das Sicherheitsgefühl 
der Bürgerinnen und Bürger. Die Stadt Alzenau verurteilt 
solche Taten ausdrücklich und wird konsequent gegen 
Vandalismus vorgehen.

DemenzSimulator „Hands-on Dementia©“ 

Demenz verstehen und  
erleben
Wie fühlt es sich an, wenn alltägliche Aufgaben plötzlich 
zur Herausforderung werden? Antworten auf diese Frage 
bietet der DemenzSimulator „Hands-on Dementia©“, der 
am Samstag, 12. September 2026, von 10 bis 13 Uhr im Kul-
turforum Alzenau erneut Station macht. Die Veranstal-
tung wird gemeinsam von der Beratungsstelle Demenz 
Untermain und der Seniorenlotsin der Stadt Alzenau 
organisiert. 

Nach der großen Resonanz im vergangenen Jahr haben 
Interessierte auch diesmal die Möglichkeit, mit Hilfe 
des interaktiven Simulators nachzuempfinden, welchen 
Schwierigkeiten Menschen mit Demenz im Alltag begeg-
nen. Ziel ist es, Verständnis für Betroffene zu fördern und 
Angehörigen sowie Interessierten wertvolle Informatio-
nen und Unterstützung anzubieten.

Der DemenzSimulator versetzt die Teilnehmenden in 
typische Alltagssituationen und macht erfahrbar, wie 
verwirrend und belastend selbst einfache Aufgaben 
für Menschen mit einer demenziellen Erkrankung sein 
können. Die eindrucksvollen Erfahrungen eröffnen neue 
Perspektiven und tragen dazu bei, Demenz besser zu ver-
stehen.

Eine Zusammenarbeit der Beratungsstelle 
Demenz Untermain und der Seniorenlotsin 
der Stadt Alzenau

DemenzSimulator 
Hands-on Dementia©

Infotag: Der interaktive Weg, Demenz zu begreifen

Wenn das Gedächtnis nachlässt...

Interaktives Erfahren der Schwierigkeiten, mit 
denen  Demenzkranke zu kämpfen haben 

Vorstellung der Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 

Begleitliteratur in der Stadtbibliothek

Samstag, 12. September 2026, 10 bis 13 Uhr, 
Kulturforum Alzenau

Begleitend zum Simulator informiert die Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz über 
ihre Angebote und Austauschmöglichkeiten. In der Stadt-
bibliothek wird passende Fach- und Begleitliteratur zum 
Thema präsentiert. 

Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.
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Bus-Sonderfahrten zum Alzenauer Stadtfest 
vom 7. bis 10. August 2026
Park & Ride - kostenlos - im gesamten Stadtgebiet

Die Stadt Alzenau bietet auch in diesem Jahr innerhalb des Stadtgebietes 
(zusätzlich zum regulären City-Bus-Verkehr) Zusatzfahrten an.  
Im Streckenabschnitt zwischen Albstadt und Hörstein werden die Fahr-
gäste während des Stadtfestes in der Zeit von Freitag, 7. August 2026, bis 
Montag, 10. August 2026, ab 10.58 Uhr bis Betriebsschluss bei allen Fahr-
ten (inkl. City-Bus) kostenlos befördert!

Bus-Sonderfahrten zum Alzenauer Stadtfest vom 07.08.2026 - 10.08.2026

Park + Ride -kostenlos- im gesamten Stadtgebiet

Die Stadt Alzenau bietet auch in diesem Jahr innerhalb des Stadtgebietes (zusätzlich zum regulären Citybus-Verkehr) Zusatzfahrten an.

Im Streckenabschnitt zwischen Albstadt und Hörstein werden die Fahrgäste während des Stadtfestes

in der Zeit von Freitag, 07.08.2026 bis Montag, 10.08.2026 ab 10.58 Uhr bis Betriebsschluss bei allen Fahrten (inkl. City-Bus) kostenlos befördert!!!

Haltestelle

PB CB PB PB CB PB PB CB PB CB PB PB CB PB

Hörstein, Räuschberghalle P + R 16:58 I 17:35 23:58 I 0:35 0:58 I 10:58 I 11:35 15:58 I 16:35
Hörstein, Schafwiesenstraße I 17:18 I I 0:18 I I 1:18 I 11:18 I I 16:18 I
Hörstein, Ortsmitte 16:59 17:19 17:36 23:59 0:19 0:36 0:59 1:19 10:59 11:19 11:36 15:59 16:19 16:36
Hörstein, Nord 17:01 17:21 17:38 0:01 0:21 0:38 1:01 1:21 11:01 11:21 11:38 16:01 16:21 16:38
Wasserlos, Krankenhaus 17:03 17:23 17:39 0:03 0:23 0:39 1:03 1:23 11:03 11:23 11:39 16:03 16:23 16:39
Wasserlos, Kirche 17:04 17:24 17:40 0:04 0:24 0:40 1:04 1:24 11:04 11:24 11:40 16:04 16:24 16:40
Wasserlos, Festplatz P + R 17:05 I 17:41 0:05 I 0:41 1:05 I 11:05 I 11:41 16:05 I 16:41
Wasserlos, Nord 17:06 17:25 17:42 0:06 0:25 0:42 1:06 1:25 11:06 11:25 11:42 16:06 16:25 16:42
Alzenau, Gunkelsrainstraße 17:07 17:26 17:43 0:07 0:26 0:43 1:07 1:26 11:07 11:26 11:43 16:07 16:26 16:43
Alzenau, Evang. Kirche 17:08 17:27 17:44 0:08 0:27 0:44 1:08 1:27 11:08 11:27 11:44 16:08 16:27 16:44
Alzenau, Wasserloser Straße 17:10 17:35 17:45 0:10 0:35 0:45 1:10 1:35 11:10 11:35 11:45 16:09 16:35 16:45
Alzenau, Märkerstraße 17:11 17:36 17:46 0:11 0:36 0:46 1:11 1:36 11:11 11:36 11:46 16:11 16:36 16:46
Kälberau, Hemsbacher Str. 17:13 17:38 17:47 0:13 0:38 0:47 1:13 1:38 11:13 11:38 11:47 16:13 16:38 16:47
Kälberau, Kirche 17:14 17:39 17:48 0:14 0:39 0:48 1:14 1:39 11:14 11:39 11:48 16:14 16:39 16:48
Michelbach, Bahnhof 17:16 17:41 17:50 0:16 0:41 0:50 1:16 1:41 11:16 11:41 11:50 16:16 16:41 16:50
Michelbach, Am Birkenberg 17:18 17:43 17:52 0:18 0:43 0:52 1:18 1:43 11:18 11:43 11:52 16:18 16:43 16:52
Michelbach, Rathaus 17:19 17:44 17:53 0:19 0:44 0:53 1:19 1:44 11:19 11:44 11:53 16:19 16:44 16:53
Michelbach, Linde 17:20 17:45 17:54 0:20 0:45 0:54 1:20 1:45 11:20 11:45 11:54 16:20 16:45 16:54
Albstadt, Freigerichter Straße 17:22 17:48 17:56 0:22 0:48 0:56 1:22 1:48 11:22 11:48 11:56 16:22 16:48 16:56
Albstadt, Kirche 17:23 17:49 17:57 0:23 0:49 0:57 1:23 1:49 11:23 11:49 11:57 16:23 16:49 16:57

PB CB PB PB CB PB PB CB PB CB PB PB CB PB
Albstadt, Kirche 16:58 17:12 17:35 23:58 0:12 0:35 0:58 1:12 10:58 11:12 11:35 15:58 16:12 16:35
Albstadt, Freigerichter Straße 16:59 17:13 17:36 23:59 0:13 0:36 0:59 1:13 10:59 11:13 11:36 15:59 16:13 16:36
Michelbach, Linde 17:01 17:15 17:38 0:01 0:15 0:38 1:01 1:15 11:01 11:15 11:38 16:01 16:15 16:38
Michelbach, Rathaus 17:02 17:16 17:39 0:02 0:16 0:39 1:02 1:16 11:02 11:16 11:39 16:02 16:16 16:39
Michelbach, Am Birkenberg 17:03 17:17 17:40 0:03 0:17 0:40 1:03 1:17 11:03 11:17 11:40 16:03 16:17 16:40
Michelbach, Bahnhof 17:05 17:20 17:42 0:05 0:20 0:42 1:05 1:20 11:05 11:20 11:42 16:05 16:20 16:42
Kälberau, Kirche 17:07 17:22 17:44 0:07 0:22 0:44 1:07 1:22 11:07 11:22 11:44 16:07 16:22 16:44
Kälberau, Bahnhofstraße 17:08 17:23 17:45 0:08 0:23 0:45 1:08 1:23 11:08 11:23 11:45 16:08 16:23 16:45
Alzenau, Märkerstraße 17:10 17:26 17:47 0:10 0:26 0:47 1:10 1:26 11:10 11:26 11:47 16:10 16:26 16:47
Alzenau, Stadtmitte (Ersatzhaltest.) 17:11 17:28 17:48 0:11 0:28 0:48 1:11 1:28 11:11 11:28 11:48 16:11 16:28 16:48
Alzenau, Bachstraße 17:13 17:32 17:49 0:13 0:32 0:49 1:13 1:32 11:13 11:32 11:49 16:13 16:32 16:49
Wasserlos, Nord 17:14 17:33 17:50 0:14 0:33 0:50 1:14 1:33 11:14 11:33 11:50 16:14 16:33 16:50
Wasserlos, Festplatz P + R 17:15 I 17:51 0:15 I 0:51 1:15 I 11:15 I 11:51 16:15 I 16:51
Wasserlos, Kirche 17:16 17:34 17:52 0:16 0:34 0:52 1:16 1:34 11:16 11:34 11:52 16:16 16:34 16:52
Wasserlos, Krankenhaus 17:17 17:35 17:53 0:17 0:35 0:53 1:17 1:35 11:17 11:35 11:53 16:17 16:35 16:53
Hörstein, Nord 17:19 17:37 17:54 0:19 0:37 0:54 1:19 1:37 11:19 11:37 11:54 16:19 16:37 16:54
Hörstein, Ortsmitte 17:21 17:39 17:56 0:21 0:39 0:56 1:21 1:39 11:21 11:39 11:56 16:21 16:39 16:56
Hörstein, Schafwiesenstraße I 17:40 I I 0:40 I I 1:40 I 11:40 I I 16:40 I
Hörstein, Räuschberghalle P + R 17:23 I 17:57 0:23 I 0:57 1:23 I 11:23 I 11:57 16:23 I 16:57

Weitere Fahrtenangebote im Streckenabschnitt zwischen Hörstein und Alzenau auf der Citybus-Linie 32

Auf der Citybus-Linie 31 und 32 können in der Zeit von Donnerstag, 6. August 2026, ab 8 Uhr bis Dienstag, 11. August 2026, 16 Uhr

folgende Haltestellen nicht bedient werden:

Linie 31 Linie 32

Alzenau, Busbahnhof Stadtmitte Alzenau, Busbahnhof Stadtmitte

Alzenau, Feuerwehr Alzenau, Prischoßstraße

Alzenau, Mühlweg/Jump in Alzenau, Wasserloser Straße

Alzenau, Siedlungsstraße Alzenau, Gymnasium

Alzenau, Prischoßstraße Alzenau, Waldschwimmbad

CB = City-Bus Alzenau (Linie 31) Alzenau, Taunusring

PB = Pendelbus Alzenau, TÜV

Freitag, 7. August, bis Montag, 10. August Zusatzfahrten Samstag bis Montag
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Aktuelles aus dem Rathaus

Renten- und Sozialantragshilfe 

Eingeschränkte  
Erreichbarkeit vom  
3. bis 21. August 2026
Das Bürger- und Ordnungsamt der Stadt Alzenau infor-
miert, dass die Beratungsstelle für die Unterstützung  
bei Rentenanträgen sowie Anträgen im Sozialbereich in 
der Zeit vom 3. bis einschließlich 21. August 2026 nicht 
besetzt ist.

Aus diesem Grund können in diesem Zeitraum keine per-
sönlichen Beratungsgespräche oder Hilfestellungen bei 
der Antragstellung angeboten werden. Bürgerinnen und 
Bürger werden gebeten, ihre Anliegen – soweit möglich –
nach diesem Zeitraum wahrzunehmen.

In dringenden Fällen können sich Betroffene direkt an 
die jeweils zuständigen Rentenversicherungsträger oder 
Sozialleistungsträger wenden.

Ab 24. August 2026 steht das Angebot voraussichtlich 
wieder wie gewohnt zur Verfügung.

Tiefgarage am Marktplatz

Erneuter Vandalismus 
Erneut ist es in der Tiefgarage am Marktplatz zu mutwil-
ligen Sachbeschädigungen gekommen. Unbekannte Täter 
rissen den Seifenspender im Herren-WC aus der Veran-
kerung und zerstörten ihn. Im Damen-WC wurde zudem 
ein Mülleimer in Brand gesetzt. Als Zündmaterial diente 
ein Buch aus dem öffentlichen Bücherregal am Markt-
platz. Außerdem wurde das Kennzeichen eines geparkten 
Fahrzeugs entwendet und in den brennenden Mülleimer 
geworfen.

Dank des umsichtigen Handelns eines aufmerksamen 
Bürgers konnte der Brand noch vor dem Eintreffen der 
Einsatzkräfte gelöscht werden. Dadurch konnte ein 
größerer Schaden verhindert werden. Die Stadt Alzenau 
bedankt sich ausdrücklich für dieses schnelle und verant-
wortungsvolle Eingreifen.

Der Vorfall reiht sich in eine Serie von Vandalismusschä-
den in der Tiefgarage ein. Die Stadt Alzenau wird des-
halb ihre Sicherheitsmaßnahmen weiter verstärken und 
künftig zusätzliche Videokameras installieren. Ziel ist es, 
Straftaten besser aufklären und weitere Sachbeschädi-
gungen verhindern zu können.

Mutwillige Sachbeschädigungen verursachen nicht nur 
erhebliche Kosten für die Allgemeinheit, sondern beein-
trächtigen auch die Sicherheit und das Sicherheitsgefühl 
der Bürgerinnen und Bürger. Die Stadt Alzenau verurteilt 
solche Taten ausdrücklich und wird konsequent gegen 
Vandalismus vorgehen.

DemenzSimulator „Hands-on Dementia©“ 

Demenz verstehen und  
erleben
Wie fühlt es sich an, wenn alltägliche Aufgaben plötzlich 
zur Herausforderung werden? Antworten auf diese Frage 
bietet der DemenzSimulator „Hands-on Dementia©“, der 
am Samstag, 12. September 2026, von 10 bis 13 Uhr im Kul-
turforum Alzenau erneut Station macht. Die Veranstal-
tung wird gemeinsam von der Beratungsstelle Demenz 
Untermain und der Seniorenlotsin der Stadt Alzenau 
organisiert. 

Nach der großen Resonanz im vergangenen Jahr haben 
Interessierte auch diesmal die Möglichkeit, mit Hilfe 
des interaktiven Simulators nachzuempfinden, welchen 
Schwierigkeiten Menschen mit Demenz im Alltag begeg-
nen. Ziel ist es, Verständnis für Betroffene zu fördern und 
Angehörigen sowie Interessierten wertvolle Informatio-
nen und Unterstützung anzubieten.

Der DemenzSimulator versetzt die Teilnehmenden in 
typische Alltagssituationen und macht erfahrbar, wie 
verwirrend und belastend selbst einfache Aufgaben 
für Menschen mit einer demenziellen Erkrankung sein 
können. Die eindrucksvollen Erfahrungen eröffnen neue 
Perspektiven und tragen dazu bei, Demenz besser zu ver-
stehen.

Eine Zusammenarbeit der Beratungsstelle 
Demenz Untermain und der Seniorenlotsin 
der Stadt Alzenau

DemenzSimulator 
Hands-on Dementia©

Infotag: Der interaktive Weg, Demenz zu begreifen

Wenn das Gedächtnis nachlässt...

Interaktives Erfahren der Schwierigkeiten, mit 
denen  Demenzkranke zu kämpfen haben 

Vorstellung der Selbsthilfegruppe für Angehörige 
von Menschen mit Demenz 

Begleitliteratur in der Stadtbibliothek

Samstag, 12. September 2026, 10 bis 13 Uhr, 
Kulturforum Alzenau

Begleitend zum Simulator informiert die Selbsthilfe-
gruppe für Angehörige von Menschen mit Demenz über 
ihre Angebote und Austauschmöglichkeiten. In der Stadt-
bibliothek wird passende Fach- und Begleitliteratur zum 
Thema präsentiert. 

Der Besuch der Veranstaltung ist kostenfrei. Alle Interes-
sierten sind herzlich eingeladen.
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Stadtfest-Samstag 

Rathaus geschlossen
Am Samstag, 8. August 2026, bleibt das Rathaus der Stadt 
Alzenau wegen des Alzenauer Stadtfestes geschlossen. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis 
und empfehlen, wichtige Anliegen rechtzeitig im Vorfeld 
zu erledigen.

Ab Montag, 10. August 2026, sind wir wieder wie gewohnt 
für Sie da. Bitte planen Sie für Ihren Termin im Rathaus 
ein, dass die Innenstadt noch bis Dienstag, 11. August 2026, 
ca. 16 Uhr weges des Alzenauer Stadtfestes gesperrt sein 
wird.

Wir gratulieren...
Herrn Klaus Wernsmann  
  am 2. August 2026 zum 80. Geburtstag
 
Herrn Peter Vogt  
  am 8. August 2026 zum 75. Geburtstag
 
Herrn Franz Thoma  
  am 8. August 2026 zum 85. Geburtstag 

Frau Ursula Ullrich  
  am 10. August 2026 zum 85. Geburtstag

Sofern auch Sie in unserer Rubrik „Wir gratulieren“ er-
wähnt werden möchten, bitten wir Sie, eine Einwilligung 
zur Veröffentlichung auszufüllen und uns zukommen zu 
lassen, per Post, abgegeben im Rathaus direkt oder via 
E-Mail: alzenau@alzenau.de. Die entsprechende Einwilli-
gungserklärung finden Sie online unter www.alzenau.de/
alzenauaktuell oder erhalten Sie von Frau Nicola Kunkel, 
Tel.: 06023 502-102.

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
In der Zeit vom 8. Juli 2026 bis 22. Juli 2026 wurde beim 
Standesamt Alzenau der Sterbefall folgender Alzenauer  
Bürger beurkundet (die schriftliche Einwilligung zur  
Veröffentlichung liegt vor):

Hubert Heinrich Fleckenstein, Alzenau, Streuweg 34,  
verstorben am 12. Juli 2026

 - Bargeld

 - 1 Lesebrille

 - 1 einzelner Airpod im Case

 - 1 Perlenarmband bei den Burgfestspielen („Italian  
Tenors“) liegengeblieben

 - 1 Handy „Redmi“ mit „Pop Socket” und Anhänger

 - 1 Edelstahl Ring

Fundsachen

Aktuelles 
aus dem Kulturforum

Musikschule Alzenau

Schuljahresabschluss- 
konzert 2025/26
Über tosenden Applaus der rund 150 Zuhörerinnen und 
Zuhörer durften sich die Musikerinnen und Musiker der 
Städtischen Musikschule gleich mehrfach freuen. Denn 
beim Schuljahresabschlusskonzert zeigten die Mitwir-
kenden eindrucksvoll, was sie das Jahr über gelernt hat-
ten und schafften es, ihre Begeisterung auf das Publikum 
zu übertragen. Zudem durften sich besonders Engagierte 
über Ehrungen durch den Zweiten Bürgermeister Georg 
Grebner sowie Musikschulleiter Ingo Krenz freuen.

Gleich 15 Schülerinnen und Schüler hatten sich im laufen-
den Schuljahr bei den Freiwilligen Leistungsprüfungen 
die begehrten Stimmgabeln in Bronze bzw. Silber ver-
dient. Über die bestandene D1-Prüfung und damit über 
die Stimmgabel in Bronze durften sich freuen: Jule Dürr, 
Alis Lara Kurultay (beide Klavierklasse Irina Helwert), 
Elisabeth Runge, Paul Emmert, Marlene Leicht, (alle Kla-
vierklasse Swetlana klippert), Mara Fischer, Clara Schuh-
macher, Julia Dressler, Anna Wiehl (alle Klasse Ute Stock), 
Alexander Hayrapetian (Klavierklasse Christine Wilk) 
und Sebastian Grebner (Trompetenklasse Ingo Krenz). 

Die D2-Prüfung mit Hauptfach Klavier absolvierten 
Sophia Sigle, Jade Le Ret (beide Klasse Helwert), Sofia 
Stenger (Klasse Klippert). In gleich zwei Fächern parallel 
meisterte Tosca Berg (Klavierklasse Klippert, Schlagzeug-
klasse Uli Schiffelholz) die Prüfung. Sie alle wurden mit 
der Stimmgabel in Silber und damit der zweithöchsten 
Stufe der freiwilligen Leistungsprüfungen geehrt. 

Besondere Anerkennung erhielt auch Mathilda Werner 
(Klasse Klippert), die mit dem Klavier beim Wettbewerb 
„Jugend musiziert“ teilnahm und sich den ersten Preis in 
ihrer Altersgruppe erspielte. 

Gleich zu Beginn des Konzerts sorgte das Klarinettenen-
semble „Arundo Donax“ unter der Leitung von Ute Stock 
mit ihrem Stück „Colors Of The Wind“ für eine frische 
Brise im sonnendurchfluteten Kulturforum. Unterstützt 
wurden sie dabei von Lera Albrecht am Flügel. Im An-
schluss durften die Kinder des Elementarbereichs die 
Bühne stürmen und sorgten mit ihrer gewitzten Version 
von „Bruder Jakob“ – der von ihnen als Penntüte bezeich-
net wurde – für Begeisterung. Einen ersten Ausflug in die 
Disney-Welt (von denen bei diesem Konzert noch weitere 
folgen sollten) wagte Querflötistin Milla Wissel mit dem 

lässigen „Cruella de Vil“ aus „101 Dalmatiner“. Begleitet 
von ihrer Lehrerin Dahye Häfner am Klavier sorgte sie für 
einige mitwippende Füße. 

Was eine Jugend-musiziert-Preisträgerin drauf hat, zeigte 
die bereits erwähnte Mathilda Werner mit Robert Schu-
manns „Aufschwung“. Eindrucksvoll meisterte sie das  
bekannte Stück, bei dem sich filigrane Läufe mit kräfti-
gen Melodie-Passagen und träumerischen Akkorden ab-
wechseln. Kristina Zulauf (Trompetenklasse Ingo Krenz) 
ließ die sanfte Melodie von Johann Sebastian Bachs 
„Air“ aus dem Obergeschoss auf das Publikum herabrie-
seln, während sich unten bereits Querflötistin Charlotte 
Andresen (Klasse Häfner) bereit machte, um „Gavotte“ 
von Francois-Josph Gossec im Duett mit ihrer Lehrerin 
darzubieten. Ebenfalls im Duett mit ihrer Lehrkraft über-
zeugten Eleonore Rienecker am Akkordeon mit Billy Joels 
„Root Beer Rag“ (Klasse Tatiana Vaskova) und Sophia Sigle 
mit einem Auszug aus Moritz Moszowskis Spanischen 
Tänzen (Klasse Helwert).

Zu Beginn der zweiten Konzerthälfte hielten dann die 
poppigeren Klänge Einzug ins Kulturforum. Das Akkor-
deonensemble unter der Leitung von Tatiana Vaskova 
swingte lässig „The Lion Sleeps Tonight“ aus König der 
Löwen, Jule Dürr (Klasse Helwert) groovte zu Heinrich 
Klassens „Ragtime“, bevor Lera Albrecht und Samira 
Wohnsland (beide Klasse Helwert) noch den Auftakt zum 
4. Akt der Oper „Carmen“ an gleich zwei Klavieren vorbe-
reitet hatten. 

Den Schlussspurt läutete dann Emma Le Ret am Schlag-
zeug (Klasse Schiffelholz) mit dem Rockklassiker „Back 
in Black“ von AC/DC ein. Eva und Philipp Noe aus der 
Gesangsklasse von Vilma Pigagaite sorgten mit der 
emotionalen Ballade „Where The Wild Roses Grow“ für 
Gänsehaut, ehe die Rockband „Pitchfish“ (Leitung Jan 
Koslowski) sich mit den Hits „Fly Away“ von Lenny Kra-
vitz und „Hold The Line“ von Toto den tosenden Applaus 
des Publikums verdienten. Für den gelungenen Abschluss 
sorgte das Kammerorchester mit zahlreichen Gästen 
unter der Leitung von Annette Beck. „Let It Go“ aus dem 
Disney-Film „Frozen“ sollte dem Publikum noch lange im 
Ohr bleiben, während im Kulturforum so langsam wieder 
Ruhe einkehrte.

Das nächste Konzert der Musikschule der Stadt Alzenau 
ist am Montag, 26. Oktober 2026, um 19 Uhr im Schlöss-
chen Michelbach. Die Musikschule der Stadt Alzenau wird 
gefördert durch das Staatsministerium für Wissenschaft 
und Kunst.

Musikschulleiter Ingo Krenz (links) und Alzenaus Zweiter Bürger-
meister Georg Grebner mit den Geehrten

125-jähriges Bestehen

TV Michelbach feiert  
Vereinsjubiläum
Mit einem festlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Laurentius und einer Akademischen Feier im Laurentius-
haus hat der TV Michelbach sein 125-jähriges Bestehen 
gefeiert. Zahlreiche Mitglieder, Ehrengäste und Weg-
begleiter blickten gemeinsam auf eine beeindruckende 
Vereinsgeschichte zurück.

Vorsitzende Anna Bieberle betonte in ihrer Ansprache, 
dass 125 Jahre TV Michelbach für Gemeinschaft, Zusam-
menhalt und das ehrenamtliche Engagement vieler Gene-
rationen stehen. Auch Landrat Dr. Alexander Legler und 
Bürgermeister Stephan Noll würdigten die Bedeutung des 
Vereins. Mit derzeit 1.263 Mitgliedern ist der TV Michel-
bach der größte Sportverein Alzenaus und überzeugt seit 
Jahrzehnten mit einem vielfältigen Angebot in den Be-
reichen Turnen, Handball, Freizeit- und Gesundheitssport 
sowie mit seinem erfolgreichen Spielleuteorchester.

Ein besonderer Höhepunkt der Feier war die Ernennung 
von Peter Eckart, Walter Huth und Werner Ullrich zu 
Ehrenmitgliedern. Mit dieser Auszeichnung wurden ihre 
langjährigen Verdienste um den Verein gewürdigt.

Das Jubiläumsjahr geht weiter: Nach der erfolgreichen 
StickerStars-Aktion lädt der TV Michelbach am 26. und  
27. September 2026 zum großen Jubiläumsfest mit Fest-
zug ein. Damit soll das 125-jährige Bestehen gebührend 
gefeiert werden.

Bürgermeister Stephan Noll überreicht der Vereins-Vorsitzenden 
Anna Bieberle ein Fahnenband sowie eine Urkunde
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Stadtfest-Samstag 
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Am Samstag, 8. August 2026, bleibt das Rathaus der Stadt 
Alzenau wegen des Alzenauer Stadtfestes geschlossen. 
Wir bitten alle Bürgerinnen und Bürger um Verständnis 
und empfehlen, wichtige Anliegen rechtzeitig im Vorfeld 
zu erledigen.
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Vereinsjubiläum
Mit einem festlichen Gottesdienst in der Pfarrkirche St. 
Laurentius und einer Akademischen Feier im Laurentius-
haus hat der TV Michelbach sein 125-jähriges Bestehen 
gefeiert. Zahlreiche Mitglieder, Ehrengäste und Weg-
begleiter blickten gemeinsam auf eine beeindruckende 
Vereinsgeschichte zurück.

Vorsitzende Anna Bieberle betonte in ihrer Ansprache, 
dass 125 Jahre TV Michelbach für Gemeinschaft, Zusam-
menhalt und das ehrenamtliche Engagement vieler Gene-
rationen stehen. Auch Landrat Dr. Alexander Legler und 
Bürgermeister Stephan Noll würdigten die Bedeutung des 
Vereins. Mit derzeit 1.263 Mitgliedern ist der TV Michel-
bach der größte Sportverein Alzenaus und überzeugt seit 
Jahrzehnten mit einem vielfältigen Angebot in den Be-
reichen Turnen, Handball, Freizeit- und Gesundheitssport 
sowie mit seinem erfolgreichen Spielleuteorchester.

Ein besonderer Höhepunkt der Feier war die Ernennung 
von Peter Eckart, Walter Huth und Werner Ullrich zu 
Ehrenmitgliedern. Mit dieser Auszeichnung wurden ihre 
langjährigen Verdienste um den Verein gewürdigt.

Das Jubiläumsjahr geht weiter: Nach der erfolgreichen 
StickerStars-Aktion lädt der TV Michelbach am 26. und  
27. September 2026 zum großen Jubiläumsfest mit Fest-
zug ein. Damit soll das 125-jährige Bestehen gebührend 
gefeiert werden.

Bürgermeister Stephan Noll überreicht der Vereins-Vorsitzenden 
Anna Bieberle ein Fahnenband sowie eine Urkunde



Nr. 15  31.07.2026 1514 alzenau aktuell

Spaß, Kreativität und gute Laune

Feriendorf Alzenau
Die Stadt Alzenau bietet eine zuverlässige, abwechslungs-
reiche und ganztägige Ferienbetreuung für Alzenauer 
Schülerinnen und Schüler im Alter von 6 bis 12 Jahren an 
(mit Ausnahme der Weihnachtsferien sowie der 5. und 6. 
Sommerferienwoche). Das Angebot richtet sich an berufs-
tätige Eltern ebenso wie an Familien, die ihren Kindern 
in den Ferien ein kreatives und spannendes Programm 
ermöglichen möchten.

Feriendorf? Was ist das?
Hier können die Kinder Ball, Verstecken und Fangen 
spielen, skateboarden, Seil springen, sich austoben – und 
natürlich auch einfach entspannen und relaxen. Sie 
können selbst bestimmen, ob sie lieber in der Holzwerk-
statt, im Textil- und Werkraum oder in der Küche werken, 
malen, töpfern, nähen oder kochen möchten. Gemeinsam 
mit allen Kindern entscheiden wir über Ausflüge zu den 
nahegelegenen Spielplätzen, in den Wald, in Parks, zu 
Wasseraktivitäten und ggf. Ganztagsausflüge.

Uns ist wichtig, dass die Kinder
 - selbstbestimmt und selbständig Neues ausprobieren 
können,

 - zusammen mit uns regional und gesund kochen,

 - Freunde treffen und neue Freundschaften schließen 
können.

Plätze für die Sommerferien sind noch buchbar
Die Ferientermine und die Anmeldung  
stehen wieder online zur Verfügung,  
melden Sie sich hier an:  
www.unser-ferienprogramm.de/ 
ferienbetreuung-alzenau

Die reguläre Anmeldung läuft bis 14 Tage vor Beginn der 
jeweiligen Ferien, aber auch danach können freie Rest-
plätze noch nachgebucht werden.

Weitere Informationen erhalten Sie montags bis donners-
tags von 13 bis 16 Uhr sowie freitags von 8 bis 12 Uhr bei 
Sascha May, Tel.: 06023 320-330, E-Mail: may.sascha@
alzenau.de

Aktuelles 
für Kinder und Jugendliche

Sommerleseclub-Lesezeit

Zusätzliche Öffnungszeiten
Der Sommerleseclub 2026 ist bereits in vollem Gange!

Um den Clubmitgliedern ein größeres Zeitfenster für 
Ausleihe, Aufenthalt und Rückgabe zu bieten, öffnet die 
Stadtbibliothek Alzenau an den folgenden Mittwochen  
zusätzlich von 9 bis 12 Uhr ihre Pforten:

12. August 2026, 26. August 2026 sowie 9. September 2026.

Die Stadtbibliothek freut sich schon auf eifrige Leserin-
nen und Leser.

Es wird immer wärmer

Klimaschutz:  
Jetzt die Kurve kriegen!
Die Klimakrise ist auch in Deutschland schon zu spüren: 
Die Monate und Jahre werden immer wärmer im Ver-
gleich zu den ersten Mittelwerten in den Jahren von 1881 
bis 1910. Das kann man sehen. In fast allen Kreisen und 
kreisfreien Städten ist zu erkennen, dass es in den letzten 
Jahrzehnten wärmer war als früher. 

Der Trend ist klar: Es wird in Deutschland immer wärmer 
und extreme Wetterereignisse werden immer häufiger 
und fordern immer mehr Opfer. Wir haben verheerende 
Überflutungen wie im Ahrtal erlebt oder lange Dürrepe-
rioden mit großen Waldbränden und Ernteverlusten. 

Durch die Hitzewelle im Juni dieses Jahres gab es in 
Deutschland rund 5.500 zusätzliche Todesfälle. Das sind 
mehr Tote, als im gesamten Jahr im Straßenverkehr zu 
erwarten sind. 

Das zeigt, wie dringend wir beim Klimaschutz und bei 
der Klimafolgenanpassung Tempo machen müssen. Auch 
Sie können einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, denn viele kleine Taten können Großes bewirken! 

Nachfolgend finden Sie einige wichtige Tipps des BUND 
Naturschutz (BN):

Energiefresser im Laden lassen
Bei Neuanschaffungen auf die Energieeffizienz der Geräte 
achten. Kühlschränke, Waschmaschinen und Geschirr-
spüler sind besonders große Stromfresser.

Nicht jeder Baum braucht zusätzliches Gießen, aber dort, 
wo Trockenstress besonders stark ist, kann es überlebens-
wichtig sein.

So können Sie helfen:
 - Regen- oder Brauchwasser nutzen: Aufgefangenes  
Regenwasser oder sauberes Brauchwasser schont wert-
volles Trinkwasser. 

 - Selten, dafür gründlich gießen: Statt täglich kleine 
Mengen zu verteilen, besser ein- bis zweimal pro Woche 
durchdringend wässern. Je nach Baumgröße können 
etwa 50 Liter bei jungen Bäumen sowie 100 bis 150 Liter 
bei Altbäumen sinnvoll sein. 

 - Langsam gießen: Das Wasser sollte nach und nach in die 
Baumscheibe einsickern und nicht oberflächlich abflie-
ßen. Bei stark ausgetrocknetem Boden hilft es, zunächst 
eine kleinere Wassermenge vorzulegen und anschlie-
ßend gründlich nachzugießen.                                                                    

 - Morgens oder abends wässern: Dann verdunstet deut-
lich weniger Wasser als in der Mittagshitze. 

 - Mulchen mit Augenmaß: Eine lockere Mulchschicht auf 
der Baumscheibe hilft gegen Austrocknung. Dabei den 
Wurzelhals unbedingt frei lassen, damit keine Fäulnis 
entsteht.                                                                 

 - Wasser dort einsparen, wo es weniger dringend gebraucht 
wird, etwa beim Rasen oder bei Flächen, die sich nach 
Trockenheit wieder erholen.

Weitere Infos: www.bund.net/service/publikationen/ 
detail/publication/baeumen-helfen/

Öko-Tipp 

Bäume sinnvoll gießen
Gerade die Bäume, die unsere Städte kühlen sollen, ge-
raten zunehmend selbst an ihre Belastungsgrenze. Der 
BUND Naturschutz gibt Tipps, wie man helfen kann und 
gleichzeitig nicht zu viel Wasser verschwendet. 

Der BUND ruft dazu auf, bestimmten Bäumen in der Stadt 
oder im eigenen Garten bei extremer Hitze und Trocken-
heit zu helfen. Viele Schäden beginnen unsichtbar unter 
der Erde, lange bevor sich erste Symptome in der Baum-
krone zeigen. Deshalb ist es wichtig, auf die Bedingungen 
im Wurzelbereich zu achten und Bäume bei Trockenstress 
zu bewässern, erklärt der BUND. 

Stadtbäume sind natürliche Klimaanlagen. Sie spenden 
Schatten, kühlen ihre Umgebung und verbessern die 
Lebensqualität gerade an heißen Sommertagen. Gerade 
Straßenbäume, junge Bäume und Bäume an stark versie-
gelten Standorten brauchen in Hitzeperioden zusätzlich 
Wasser. 

Wer richtig gießt, kann einen ganz konkreten Beitrag zum 
Erhalt dieser wichtigen grünen Infrastruktur leisten. 
Dabei ist es wichtig, Wasser gezielt sparsam einzusetzen. 

Energie & Umwelt
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Spaß, Kreativität und gute Laune

Feriendorf Alzenau
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Sommerferienwoche). Das Angebot richtet sich an berufs-
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ermöglichen möchten.
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statt, im Textil- und Werkraum oder in der Küche werken, 
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mit allen Kindern entscheiden wir über Ausflüge zu den 
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Uns ist wichtig, dass die Kinder
 - selbstbestimmt und selbständig Neues ausprobieren 
können,

 - zusammen mit uns regional und gesund kochen,

 - Freunde treffen und neue Freundschaften schließen 
können.

Plätze für die Sommerferien sind noch buchbar
Die Ferientermine und die Anmeldung  
stehen wieder online zur Verfügung,  
melden Sie sich hier an:  
www.unser-ferienprogramm.de/ 
ferienbetreuung-alzenau

Die reguläre Anmeldung läuft bis 14 Tage vor Beginn der 
jeweiligen Ferien, aber auch danach können freie Rest-
plätze noch nachgebucht werden.

Weitere Informationen erhalten Sie montags bis donners-
tags von 13 bis 16 Uhr sowie freitags von 8 bis 12 Uhr bei 
Sascha May, Tel.: 06023 320-330, E-Mail: may.sascha@
alzenau.de

Aktuelles 
für Kinder und Jugendliche

Sommerleseclub-Lesezeit

Zusätzliche Öffnungszeiten
Der Sommerleseclub 2026 ist bereits in vollem Gange!

Um den Clubmitgliedern ein größeres Zeitfenster für 
Ausleihe, Aufenthalt und Rückgabe zu bieten, öffnet die 
Stadtbibliothek Alzenau an den folgenden Mittwochen  
zusätzlich von 9 bis 12 Uhr ihre Pforten:

12. August 2026, 26. August 2026 sowie 9. September 2026.

Die Stadtbibliothek freut sich schon auf eifrige Leserin-
nen und Leser.

Es wird immer wärmer

Klimaschutz:  
Jetzt die Kurve kriegen!
Die Klimakrise ist auch in Deutschland schon zu spüren: 
Die Monate und Jahre werden immer wärmer im Ver-
gleich zu den ersten Mittelwerten in den Jahren von 1881 
bis 1910. Das kann man sehen. In fast allen Kreisen und 
kreisfreien Städten ist zu erkennen, dass es in den letzten 
Jahrzehnten wärmer war als früher. 

Der Trend ist klar: Es wird in Deutschland immer wärmer 
und extreme Wetterereignisse werden immer häufiger 
und fordern immer mehr Opfer. Wir haben verheerende 
Überflutungen wie im Ahrtal erlebt oder lange Dürrepe-
rioden mit großen Waldbränden und Ernteverlusten. 

Durch die Hitzewelle im Juni dieses Jahres gab es in 
Deutschland rund 5.500 zusätzliche Todesfälle. Das sind 
mehr Tote, als im gesamten Jahr im Straßenverkehr zu 
erwarten sind. 

Das zeigt, wie dringend wir beim Klimaschutz und bei 
der Klimafolgenanpassung Tempo machen müssen. Auch 
Sie können einen wesentlichen Beitrag zum Klimaschutz 
leisten, denn viele kleine Taten können Großes bewirken! 

Nachfolgend finden Sie einige wichtige Tipps des BUND 
Naturschutz (BN):

Energiefresser im Laden lassen
Bei Neuanschaffungen auf die Energieeffizienz der Geräte 
achten. Kühlschränke, Waschmaschinen und Geschirr-
spüler sind besonders große Stromfresser.

Nicht jeder Baum braucht zusätzliches Gießen, aber dort, 
wo Trockenstress besonders stark ist, kann es überlebens-
wichtig sein.

So können Sie helfen:
 - Regen- oder Brauchwasser nutzen: Aufgefangenes  
Regenwasser oder sauberes Brauchwasser schont wert-
volles Trinkwasser. 

 - Selten, dafür gründlich gießen: Statt täglich kleine 
Mengen zu verteilen, besser ein- bis zweimal pro Woche 
durchdringend wässern. Je nach Baumgröße können 
etwa 50 Liter bei jungen Bäumen sowie 100 bis 150 Liter 
bei Altbäumen sinnvoll sein. 

 - Langsam gießen: Das Wasser sollte nach und nach in die 
Baumscheibe einsickern und nicht oberflächlich abflie-
ßen. Bei stark ausgetrocknetem Boden hilft es, zunächst 
eine kleinere Wassermenge vorzulegen und anschlie-
ßend gründlich nachzugießen.                                                                    

 - Morgens oder abends wässern: Dann verdunstet deut-
lich weniger Wasser als in der Mittagshitze. 

 - Mulchen mit Augenmaß: Eine lockere Mulchschicht auf 
der Baumscheibe hilft gegen Austrocknung. Dabei den 
Wurzelhals unbedingt frei lassen, damit keine Fäulnis 
entsteht.                                                                 

 - Wasser dort einsparen, wo es weniger dringend gebraucht 
wird, etwa beim Rasen oder bei Flächen, die sich nach 
Trockenheit wieder erholen.

Weitere Infos: www.bund.net/service/publikationen/ 
detail/publication/baeumen-helfen/

Öko-Tipp 

Bäume sinnvoll gießen
Gerade die Bäume, die unsere Städte kühlen sollen, ge-
raten zunehmend selbst an ihre Belastungsgrenze. Der 
BUND Naturschutz gibt Tipps, wie man helfen kann und 
gleichzeitig nicht zu viel Wasser verschwendet. 

Der BUND ruft dazu auf, bestimmten Bäumen in der Stadt 
oder im eigenen Garten bei extremer Hitze und Trocken-
heit zu helfen. Viele Schäden beginnen unsichtbar unter 
der Erde, lange bevor sich erste Symptome in der Baum-
krone zeigen. Deshalb ist es wichtig, auf die Bedingungen 
im Wurzelbereich zu achten und Bäume bei Trockenstress 
zu bewässern, erklärt der BUND. 

Stadtbäume sind natürliche Klimaanlagen. Sie spenden 
Schatten, kühlen ihre Umgebung und verbessern die 
Lebensqualität gerade an heißen Sommertagen. Gerade 
Straßenbäume, junge Bäume und Bäume an stark versie-
gelten Standorten brauchen in Hitzeperioden zusätzlich 
Wasser. 

Wer richtig gießt, kann einen ganz konkreten Beitrag zum 
Erhalt dieser wichtigen grünen Infrastruktur leisten. 
Dabei ist es wichtig, Wasser gezielt sparsam einzusetzen. 

Energie & Umwelt



Nr. 15  31.07.2026 1716 alzenau aktuell

Weiterverwenden statt Wegwerfen 

Hausratbörse
Terrarium, Größe: L 120 x B 50 x H 50 cm, mit kleinem 
Untergestell 

Bei Interesse bitte unter Tel.: 0151 72171207 melden.

Der oben genannte Gegenstand wird von den Besitzern 
kostenlos abgegeben.

Haben Sie auch Gegenstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber zu schade sind für den Müll? Dann melden 
Sie diese gerne der Umweltabteilung zur Veröffentlichung 
an dieser Stelle. Eine E-Mail: umweltamt@alzenau.de 
oder ein Anruf unter Tel.: 06023 502-911/-920 mit Angabe 
der Telefonnummer sowie einer kurzen Beschreibung des 
abzugebenden Gegenstandes genügen.

Neuer Genussort in Hörstein

Kukis Fine Spirits eröffnet
Mit Kukis Fine Spirits hat Alzenau einen besonderen 
Neuzugang erhalten. Im Stadtteil Hörstein hat Jens Kukla 
seinen Traum vom eigenen Spirituosenfachgeschäft ver-
wirklicht und bietet dort ausgewählte Destillate sowie 
Tastings für Genießerinnen und Genießer an.

Zur Eröffnung gratulierte auch Erster Bürgermeister 
Stephan Noll persönlich und wünschte dem Inhaber 
viel Erfolg: „Es freut mich sehr, dass sich mit Kukis Fine 
Spirits ein weiteres inhabergeführtes Fachgeschäft in 
Alzenau ansiedelt. Solche engagierten Unternehmer berei-
chern unsere Stadt und tragen dazu bei, dass Alzenau als 
Einkaufs- und Genussstandort attraktiv bleibt.“

Die Leidenschaft für hochwertige Spirituosen liegt Jens 
Kukla praktisch im Blut. Bereits sein Ururgroßvater be-
trieb im Jahr 1868 eine Brennerei in Alzenau. Diese Fami-
lientradition und seine Begeisterung für Destillate führ-
ten ihn schließlich selbst auf den Weg zum Brenner. Nach 
der Gründung seines Gewerbes im Jahr 2017 absolvierte er 
erfolgreich die Ausbildung zur staatlich geprüften Fach-
kraft für Brennereiwesen und entwickelte sein Sortiment 
kontinuierlich weiter.

Heute verbindet Kukis Fine Spirits handwerklich herge-
stellte Destillate mit fachkundiger Beratung und ver-
schiedenen Tasting-Angeboten.

Ökostrom beziehen oder selbst erzeugen
Strom aus Kohle, Gas und Öl heizt die Klimakrise wei-
ter an. Echter zertifizierter Ökostrom aus erneuerbaren 
Energiequellen bringt enorm viel für das Klima. Mit einer 
Solaranlage auf dem Balkon oder Dach lässt sich außer-
dem eigener Solarstrom erzeugen.

Auf den Weg machen ... zur Mobilitätswende
Gerade bei kurzen Wegen im Ort, wie zur Bäckerei, ist 
man mit dem Rad, zu Fuß, oft schneller als mit dem Auto. 
Mit dem Fahrrad, der Bahn oder dem Bus reisen Sie sogar 
20 bis 50-mal klimaschonender als im Auto.

Die Wärmewende umsetzen – klimafreundlich und  
bezahlbar
Wärmewende zuhause: Lassen Sie sich beraten – in jedem 
Haushalt verstecken sich Potenziale, um den Energiever-
brauch ohne großen Aufwand zu senken.

Weitere Infos: www.bund.net/klimawandel

Alzenauer Geschäftswelt

Inhaber Jens Kukla zeigt Bürgermeister Stephan Noll seinen  
Genussort im Stadtteil Hörstein

Annahmeschluss für Anzeigen und  
Vereinsmeldungen ist  

Montag, 10. August 2026, bis 15 Uhr  
bei der Druckerei Tübel GmbH,  

Philipp-Kachel-Str. 2, Klingenberg,  
Tel.: 09372 4083860,  

E-Mail: email@tuebel-druck.de,  
www.tuebel-druck.de

Die nächste Ausgabe
alzenau aktuell

erscheint am 
Freitag, 14. August 2026

Abfallwirtschaft

Abfuhr bereits ab 5 Uhr
Aufgrund der akuten Hitzewarnung des Deutschen Wet-
terdiensts DWD passt das Landratsamt Aschaffenburg 
die Abfuhrzeiten für die Mülltonnen in seiner Zuständig-
keit an. Die Tonnen für Altpapier sowie Bio- und Rest-
müll werden bis einschließlich Dienstag, 4. August 2026, 
bereits ab 5 Uhr morgens geleert. Im Normalfall müssen 
Mülltonnen erst um 6 Uhr bereit stehen.

Sollte die Hitzewarnung des DWD weiter andauern, wird 
das Landratsamt informieren, dass diese Regelung gege-
benenfalls verlängert wird.

Das Landratsamt bittet um Verständnis für die Vorver-
legung. Ziel ist es, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Müllabfuhr weiter vor der Hitze zu schützen.

Aktuelles 
aus dem Landratsamt

Verbot der Wasserentnahme aus  
fließenden Gewässern

Anhaltende Trockenheit 
Bis vorerst einschließlich 31. August 2026 wird es unter-
sagt, Wasser aus f ließenden Gewässern zu entnehmen. 
Grund hierfür sind die anhaltende Trockenheit und die 
daraus resultierenden, niedrigen Wasserstände. Verstöße 
gelten als Ordnungswidrigkeiten und können mit Bußgel-
dern geahndet werden. Je nach Beurteilung der Situation 
gegen Ende August wird die Allgemeinverfügung verlän-
gert werden oder auslaufen.

Die vorübergehende Untersagung schränkt die sogenann-
ten Gemein-, Eigentümer- und Anliegergebrauche ein. 
Diese erlauben sonst auch ohne explizite Genehmigung 
durch das Landratsamt das Schöpfen mit Handgefäßen 
wie zum Beispiel Eimern oder Gießkannen. Nur wer eine 
ausdrückliche Genehmigung des Landratsamtes hat, darf 
entgegen dieses vorübergehenden Verbots auch weiterhin 
Wasser entnehmen. Nach Einschätzung des Wasserwirt-
schaftsamts hat die lange Trockenheit in Verbindung mit 
den hohen Temperaturen in den letzten Wochen inzwi-
schen deutliche, negative Auswirkungen auf die Grund-
wassersituation sowie auf den ökologischen Zustand der 
Bäche und Flüsse genommen. Besonders betroffen sind 
kleinere Gewässer - also Gewässer II. und III. Ordnung. 
Der Main ist als Gewässer I. Ordnung vom Verbot ausge-
nommen.

Aus hydrologischer Sicht waren sowohl der Winter 
2025/2026 als auch das Frühjahr 2026 deutlich zu trocken 
und zu warm, wodurch bereits bei Beginn der aktuellen, 
heißen und trockenen Sommerperiode ein Niederschlags-
defizit vorlag. Zieht man die Jahre von 1961 bis 1990 als 
Vergleichszeiträume heran, sind an den Niederschlags-
Messstellen in der Region seit Ende April lediglich rund 
30 bis 45 Prozent der mittleren Niederschlagssummen 
zu verzeichnen. Sie liegen teilweise sogar deutlich unter-
halb der Niederschlagssummen der extremen Trocken-
jahre 1976 und 2003. Aktuell befinden sich 80 Prozent der 
Grundwasser-Messstellen des oberen Grundwasserstock-
werks im niedrigen Wertebereich - darunter 50 Prozent 
sogar im sehr niedrigen Bereich. Auch ein Großteil der 
Messstellen der tieferen Grundwasserstockwerke zeigt 
niedrige oder sehr niedrige Verhältnisse. An einigen Mess-
stellen im tieferen Grundwasserstockwerk werden derzeit 
auch immer wieder neue Niedrigstwerte beobachtet.

Sämtliche Oberflächengewässer im Landkreis führen 
inzwischen Niedrigwasser. An gut zwei Dritteln der Pe-
gelstände wird der mittlere Niedrigwasserabfluss unter-
schritten - teilweise sogar deutlich. Die Abflusssituation 
hat sich im Vergleich zur Kalenderwoche 29 verschärft. 
Einzelne Gewässerabschnitte sind trocken gefallen. 
Durch die niedrigen und sehr niedrigen Abflüsse in Ver-
bindung mit hohen Wassertemperaturen oder geringen 
Sauerstoffkonzentrationen leidet die Gewässerökologie 
vor allem in kleineren Gewässern. Betroffen sind Fische, 
kleinere Lebewesen und Pflanzen.

Eine nachhaltige Entspannung der Situation steht nicht 
in Aussicht, da für die kommenden Wochen kaum ab-
flusswirksame Niederschläge prognostiziert werden. 
Durch Starkregenereignisse werden allenfalls kurzzeitige 
und lokale Abflusserhöhungen erwartet. Sowohl mit Blick 
auf das Grundwasser als auch mit Blick auf die Oberflä-
chengewässer ist mit einer weiteren Verschärfung der 
Niedrigwassersituation zu rechnen.

Neueröffnung in der Merkurstraße

Ay-Gül Supermarkt  
jetzt in Alzenau
Mit dem Ay-Gül Supermarkt hat Alzenau ein weiteres 
Lebensmittelgeschäft hinzugewonnen. Bürgermeister 
Stephan Noll besuchte das neue Geschäft in der Mer-
kurstraße und gratulierte den Inhabern persönlich zur 
erfolgreichen Eröffnung.

Der neue Supermarkt erweitert das vielfältige Einkaufs-
angebot in Alzenau und bietet neben frischem Obst und 
Gemüse auch eine Halal-Metzgerei sowie täglich frisch 
zubereitete Grillspezialitäten an.

„Ich freue mich sehr, dass sich mit dem Ay-Gül Super-
markt ein weiteres Unternehmen für den Standort Alze-
nau entschieden hat. Ein vielfältiges Nahversorgungs-
angebot stärkt unsere Stadt und kommt den Bürgerinnen 
und Bürgern gleichermaßen zugute. Ich wünsche den 
Inhabern für die Zukunft viel Erfolg, zahlreiche zufrie-
dene Kundinnen und Kunden sowie einen guten Start in 
Alzenau“, so Bürgermeister Stephan Noll.

Bürgermeister Stephan Noll mit den Inhabern Ali Ayvaz und Bilal 
Gültekin
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Weiterverwenden statt Wegwerfen 

Hausratbörse
Terrarium, Größe: L 120 x B 50 x H 50 cm, mit kleinem 
Untergestell 

Bei Interesse bitte unter Tel.: 0151 72171207 melden.

Der oben genannte Gegenstand wird von den Besitzern 
kostenlos abgegeben.

Haben Sie auch Gegenstände, die nicht mehr gebraucht 
werden, aber zu schade sind für den Müll? Dann melden 
Sie diese gerne der Umweltabteilung zur Veröffentlichung 
an dieser Stelle. Eine E-Mail: umweltamt@alzenau.de 
oder ein Anruf unter Tel.: 06023 502-911/-920 mit Angabe 
der Telefonnummer sowie einer kurzen Beschreibung des 
abzugebenden Gegenstandes genügen.

Neuer Genussort in Hörstein

Kukis Fine Spirits eröffnet
Mit Kukis Fine Spirits hat Alzenau einen besonderen 
Neuzugang erhalten. Im Stadtteil Hörstein hat Jens Kukla 
seinen Traum vom eigenen Spirituosenfachgeschäft ver-
wirklicht und bietet dort ausgewählte Destillate sowie 
Tastings für Genießerinnen und Genießer an.

Zur Eröffnung gratulierte auch Erster Bürgermeister 
Stephan Noll persönlich und wünschte dem Inhaber 
viel Erfolg: „Es freut mich sehr, dass sich mit Kukis Fine 
Spirits ein weiteres inhabergeführtes Fachgeschäft in 
Alzenau ansiedelt. Solche engagierten Unternehmer berei-
chern unsere Stadt und tragen dazu bei, dass Alzenau als 
Einkaufs- und Genussstandort attraktiv bleibt.“

Die Leidenschaft für hochwertige Spirituosen liegt Jens 
Kukla praktisch im Blut. Bereits sein Ururgroßvater be-
trieb im Jahr 1868 eine Brennerei in Alzenau. Diese Fami-
lientradition und seine Begeisterung für Destillate führ-
ten ihn schließlich selbst auf den Weg zum Brenner. Nach 
der Gründung seines Gewerbes im Jahr 2017 absolvierte er 
erfolgreich die Ausbildung zur staatlich geprüften Fach-
kraft für Brennereiwesen und entwickelte sein Sortiment 
kontinuierlich weiter.

Heute verbindet Kukis Fine Spirits handwerklich herge-
stellte Destillate mit fachkundiger Beratung und ver-
schiedenen Tasting-Angeboten.

Ökostrom beziehen oder selbst erzeugen
Strom aus Kohle, Gas und Öl heizt die Klimakrise wei-
ter an. Echter zertifizierter Ökostrom aus erneuerbaren 
Energiequellen bringt enorm viel für das Klima. Mit einer 
Solaranlage auf dem Balkon oder Dach lässt sich außer-
dem eigener Solarstrom erzeugen.

Auf den Weg machen ... zur Mobilitätswende
Gerade bei kurzen Wegen im Ort, wie zur Bäckerei, ist 
man mit dem Rad, zu Fuß, oft schneller als mit dem Auto. 
Mit dem Fahrrad, der Bahn oder dem Bus reisen Sie sogar 
20 bis 50-mal klimaschonender als im Auto.

Die Wärmewende umsetzen – klimafreundlich und  
bezahlbar
Wärmewende zuhause: Lassen Sie sich beraten – in jedem 
Haushalt verstecken sich Potenziale, um den Energiever-
brauch ohne großen Aufwand zu senken.

Weitere Infos: www.bund.net/klimawandel

Alzenauer Geschäftswelt

Inhaber Jens Kukla zeigt Bürgermeister Stephan Noll seinen  
Genussort im Stadtteil Hörstein

Annahmeschluss für Anzeigen und  
Vereinsmeldungen ist  

Montag, 10. August 2026, bis 15 Uhr  
bei der Druckerei Tübel GmbH,  

Philipp-Kachel-Str. 2, Klingenberg,  
Tel.: 09372 4083860,  

E-Mail: email@tuebel-druck.de,  
www.tuebel-druck.de

Die nächste Ausgabe
alzenau aktuell

erscheint am 
Freitag, 14. August 2026

Abfallwirtschaft

Abfuhr bereits ab 5 Uhr
Aufgrund der akuten Hitzewarnung des Deutschen Wet-
terdiensts DWD passt das Landratsamt Aschaffenburg 
die Abfuhrzeiten für die Mülltonnen in seiner Zuständig-
keit an. Die Tonnen für Altpapier sowie Bio- und Rest-
müll werden bis einschließlich Dienstag, 4. August 2026, 
bereits ab 5 Uhr morgens geleert. Im Normalfall müssen 
Mülltonnen erst um 6 Uhr bereit stehen.

Sollte die Hitzewarnung des DWD weiter andauern, wird 
das Landratsamt informieren, dass diese Regelung gege-
benenfalls verlängert wird.

Das Landratsamt bittet um Verständnis für die Vorver-
legung. Ziel ist es, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Müllabfuhr weiter vor der Hitze zu schützen.

Aktuelles 
aus dem Landratsamt

Verbot der Wasserentnahme aus  
fließenden Gewässern

Anhaltende Trockenheit 
Bis vorerst einschließlich 31. August 2026 wird es unter-
sagt, Wasser aus f ließenden Gewässern zu entnehmen. 
Grund hierfür sind die anhaltende Trockenheit und die 
daraus resultierenden, niedrigen Wasserstände. Verstöße 
gelten als Ordnungswidrigkeiten und können mit Bußgel-
dern geahndet werden. Je nach Beurteilung der Situation 
gegen Ende August wird die Allgemeinverfügung verlän-
gert werden oder auslaufen.

Die vorübergehende Untersagung schränkt die sogenann-
ten Gemein-, Eigentümer- und Anliegergebrauche ein. 
Diese erlauben sonst auch ohne explizite Genehmigung 
durch das Landratsamt das Schöpfen mit Handgefäßen 
wie zum Beispiel Eimern oder Gießkannen. Nur wer eine 
ausdrückliche Genehmigung des Landratsamtes hat, darf 
entgegen dieses vorübergehenden Verbots auch weiterhin 
Wasser entnehmen. Nach Einschätzung des Wasserwirt-
schaftsamts hat die lange Trockenheit in Verbindung mit 
den hohen Temperaturen in den letzten Wochen inzwi-
schen deutliche, negative Auswirkungen auf die Grund-
wassersituation sowie auf den ökologischen Zustand der 
Bäche und Flüsse genommen. Besonders betroffen sind 
kleinere Gewässer - also Gewässer II. und III. Ordnung. 
Der Main ist als Gewässer I. Ordnung vom Verbot ausge-
nommen.

Aus hydrologischer Sicht waren sowohl der Winter 
2025/2026 als auch das Frühjahr 2026 deutlich zu trocken 
und zu warm, wodurch bereits bei Beginn der aktuellen, 
heißen und trockenen Sommerperiode ein Niederschlags-
defizit vorlag. Zieht man die Jahre von 1961 bis 1990 als 
Vergleichszeiträume heran, sind an den Niederschlags-
Messstellen in der Region seit Ende April lediglich rund 
30 bis 45 Prozent der mittleren Niederschlagssummen 
zu verzeichnen. Sie liegen teilweise sogar deutlich unter-
halb der Niederschlagssummen der extremen Trocken-
jahre 1976 und 2003. Aktuell befinden sich 80 Prozent der 
Grundwasser-Messstellen des oberen Grundwasserstock-
werks im niedrigen Wertebereich - darunter 50 Prozent 
sogar im sehr niedrigen Bereich. Auch ein Großteil der 
Messstellen der tieferen Grundwasserstockwerke zeigt 
niedrige oder sehr niedrige Verhältnisse. An einigen Mess-
stellen im tieferen Grundwasserstockwerk werden derzeit 
auch immer wieder neue Niedrigstwerte beobachtet.

Sämtliche Oberflächengewässer im Landkreis führen 
inzwischen Niedrigwasser. An gut zwei Dritteln der Pe-
gelstände wird der mittlere Niedrigwasserabfluss unter-
schritten - teilweise sogar deutlich. Die Abflusssituation 
hat sich im Vergleich zur Kalenderwoche 29 verschärft. 
Einzelne Gewässerabschnitte sind trocken gefallen. 
Durch die niedrigen und sehr niedrigen Abflüsse in Ver-
bindung mit hohen Wassertemperaturen oder geringen 
Sauerstoffkonzentrationen leidet die Gewässerökologie 
vor allem in kleineren Gewässern. Betroffen sind Fische, 
kleinere Lebewesen und Pflanzen.

Eine nachhaltige Entspannung der Situation steht nicht 
in Aussicht, da für die kommenden Wochen kaum ab-
flusswirksame Niederschläge prognostiziert werden. 
Durch Starkregenereignisse werden allenfalls kurzzeitige 
und lokale Abflusserhöhungen erwartet. Sowohl mit Blick 
auf das Grundwasser als auch mit Blick auf die Oberflä-
chengewässer ist mit einer weiteren Verschärfung der 
Niedrigwassersituation zu rechnen.

Neueröffnung in der Merkurstraße

Ay-Gül Supermarkt  
jetzt in Alzenau
Mit dem Ay-Gül Supermarkt hat Alzenau ein weiteres 
Lebensmittelgeschäft hinzugewonnen. Bürgermeister 
Stephan Noll besuchte das neue Geschäft in der Mer-
kurstraße und gratulierte den Inhabern persönlich zur 
erfolgreichen Eröffnung.

Der neue Supermarkt erweitert das vielfältige Einkaufs-
angebot in Alzenau und bietet neben frischem Obst und 
Gemüse auch eine Halal-Metzgerei sowie täglich frisch 
zubereitete Grillspezialitäten an.

„Ich freue mich sehr, dass sich mit dem Ay-Gül Super-
markt ein weiteres Unternehmen für den Standort Alze-
nau entschieden hat. Ein vielfältiges Nahversorgungs-
angebot stärkt unsere Stadt und kommt den Bürgerinnen 
und Bürgern gleichermaßen zugute. Ich wünsche den 
Inhabern für die Zukunft viel Erfolg, zahlreiche zufrie-
dene Kundinnen und Kunden sowie einen guten Start in 
Alzenau“, so Bürgermeister Stephan Noll.

Bürgermeister Stephan Noll mit den Inhabern Ali Ayvaz und Bilal 
Gültekin
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Den aktuellen Ärztlichen Notdienst 
erreichen Sie unter der Rufnummer 
116117.

Der Notdienst beginnt morgens um 
8.30 Uhr in Bayern und um 9 Uhr in 
Hessen und endet 24 Stunden später. 
Während dieser Zeitspanne sind die 
betreffenden Apotheken ohne Unter-
brechung dienstbereit.

Hier finden Sie jeweils die nächstge-
legene Apotheke zur Stadt Alzenau. 
Weitere Notdienste können Sie  
online bei der Bayerischen Landes-
apothekenkammer unter  
www.blak.de/notdienstsuche  
einsehen.

Freitag, 31. Juli 2026
Main Apotheke,Kahler Straße 25, 
63538 Großkrotzenburg, 
Tel.: 06186 2240

Samstag, 1. August 2026
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Sonntag, 2. August 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1/2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578

Apotheken-Notdienst 
vom 31. Juli 2026 bis 16. August 2026

Montag, 3. August 2026
Medicum Apotheke, Sophie-Scholl-
Platz 4a, 63452 Hanau,  
Tel.: 06181 3046713

Dienstag, 4. August 2026
Tannen Apotheke, Pfortenstraße 19, 
63533 Mainhausen, Tel.: 06182 25100

Mittwoch, 5. August 2026
Engel Apotheke, Am Markt 12,  
63450 Hanau, Tel.: 06181 21587

Donnerstag, 6. August 2026
Vita Apotheke, Dieselstraße 7,  
63500 Seligenstadt, Tel.: 06182 843723

Freitag, 7. August 2026
Fleming Apotheke, Doorner Straße 62, 
63456 Hanau, Tel.: 06181 962962

Samstag, 8. August 2026
Apotheke im Argonnerpark,  
Grashüpferweg 1, 63457 Hanau,  
Tel.: 06181 9696080

Sonntag, 9. August 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1/2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578

Montag, 10. August 2026
Forum Apotheke, Am Freiheitsplatz 11, 
63450 Hanau, Tel.: 06181 24834

Dienstag, 11. August 2026
Hohenstein Apotheke, Hohenstein-
straße 1, 63543 Neuberg,  
Tel.: 06183 91620

Mittwoch, 12. August 2026
Main Apotheke, Kahler Straße 25, 
63538 Großkrotzenburg,  
Tel.: 06186 2240

Donnerstag, 13. August 2026
Rathaus-Apotheke, Hanauer Land-
straße 5, 63796 Kahl, Tel.: 06188 2389

Freitag, 14. August 2026
Rochus Apotheke, Hauptstraße 1, 
63457 Hanau, Tel.: 06181 54251

Samstag, 15. August 2026
Apotheke am Rathaus, Alzenauer 
Straße 30b, 63517 Rodenbach,  
Tel.: 06184 50449

Sonntag, 16. August 2026
Limes Apotheke, Limesstraße 8, 
63517 Rodenbach, Tel.: 06184 50635

Rathaus
Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 502-115, E-Mail: info@alzenau.de

Erreichbarkeit Stadtverwaltung
Montag, Dienstag  8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Mittwoch, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag     8 bis 12 Uhr, 14 bis 17:30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus
Montag, Dienstag  8 bis 17 Uhr
Mittwoch, Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstag      8 bis 17:30 Uhr

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus  
sowie Passamt/Meldeamt
zusätzlich samstags (in den geraden Kalenderwochen):
10 bis 13 Uhr

Termine im Einwohnermelde- und Passamt und in der 
Bauaufsichtsbehörde buchen Sie bitte vorab online unter  
www.alzenau.de/terminbuchung.

Seniorenlotsin, Tel.: 06023 502-143
Dienstag: 13.30 bis 15.30 Uhr / Donnerstag: 9 bis 11 Uhr

Stadtbibliothek und Kulturforum
Aktuelle Infos unter www.stadtbibliothek-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-850
E-Mail: stadtbibliothek@alzenau.de

Montag, Dienstag, Freitag   9 bis 17 Uhr
Donnerstag      9 bis 19 Uhr
Samstag      10 bis 13 Uhr

Musikschule
Aktuelle Infos unter www.musikschule-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-800
Montag bis Freitag    9 bis 13 Uhr

Jugendzentrum Jump In
Mühlweg 16, 63755 Alzenau 
Tel.: 06023 504-2852, Instagram: @jugendpflegealzenau

Schoolsoutcafé (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  13 bis 15 Uhr  
Montag und Mittwoch               13 bis 16 Uhr

Jugendtreff (Offener Treff für Jugendliche ab 13 Jahren) 
Dienstag und Freitag  17 bis 21 Uhr

Kidstreff (Offener Treff für Kids von 9 bis 12 Jahren)  
Mittwoch                                   16 bis 19 Uhr

4All (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Donnerstag   15 bis 18 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Albstadt
Am Schulplatz 3, Tel.: 06023 1742
Mittwoch    17 bis 18 Uhr
Sonntag (nach der Kirche)  10.15 bis 11.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Hörstein
Alzenauer Straße 1, Tel.: 0157 34893042
Dienstag    18 bis 19.30 Uhr
Mittwoch    10 bis 11 Uhr
Freitag     15.30 bis 17.30 Uhr

Museum der Stadt Alzenau  
im Schlösschen Michelbach
Schloßstraße 13, Tel.: 06023 502-115
1. u. 3. Sonntag im Monat 14 bis 17 Uhr

Planen und Bauen
Bauaufsicht, Tel.: 06023 502-410
Städtebau, Tel.:  06023 502-430
Untere Wasserbehörde, Tel.: 06023 502-440
Untere Denkmalschutzbehörde, Tel.: 06023 502-450

Erreichbarkeit: nach Vereinbarung und/oder 
Montag bis Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstags    14 bis 17:30 Uhr

Baumanagement
Hochbau, Tel.: 06023 502-510
Tiefbau, Tel.: 06023 502-520

Finanzverwaltung
Stadtkämmerei, Tel.: 06023 502-310
Steuern und Gebühren, Tel.: 06023 502-320
Stadtkasse, Tel.: 06023 502-330
Liegenschaften, Tel.: 06023 502-340
Wohnungsbaugesellschaft, Tel.: 06023 502-350

Stadtwerke
Siemensstraße 2a, Tel.: 06023 502-700

Umwelt und Forsten
Brentanostraße 3, Tel.: 06023 502-900

Montags bis Freitag   8 bis 12 Uhr
Donnerstag    14 bis 17.30 Uhr

Recyclinghof
Brentanostraße 4, Tel.: 06023 502-924

Öffnungszeiten
Dienstag   14 bis 17 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr
Freitag     13 bis 17 Uhr
Samstag    9 bis 14 Uhr

Einwurfzeiten für Wertstoffcontainer
Nur werktags von 7 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten für Grünabfallsammelplätze
Seit 1. April 2026 gelten wieder verlängerte Öffnungszeiten an 
den Gartenabfallsammelplätzen der Stadt. Die Gartenabfälle 
können zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Öffnungszeiten & Adressen

STADTTEIL SAMMELPLATZ ÖFFNUNGSZEITEN

Alzenau Prischoß Mo.: 17 bis 19 Uhr 
Fr.: 16 bis 19 Uhr 
Sa.: 12 bis 17 Uhr

Michelbach
Wasserlos

An der Kahltalhalle 
Am Wäldchen

jeweils 
Mi.: 17 bis 19 Uhr
Sa.: 12 bis 16 Uhr

Albstadt
Hörstein
Kälberau

Birkenhainer Halle 
Am Friedhof 
An der Pfingstweide

jeweils 
Mi.: 17 bis 18 Uhr 
Sa.: 12 bis 15 Uhr

Es werden ausschließlich Gartenabfälle von Einwohnern der 
Stadt Alzenau angenommen. Erde, Kleintierstreu und Küchenab-
fälle werden nicht angenommen und müssen über die Biotonne 
entsorgt werden. Bitte liefern sie holzige Materialien, Laub und 
Grasschnitt getrennt an, da das holzige Material als Brennstoff 
genutzt werden kann.



Nr. 15  31.07.2026 2120 alzenau aktuell

Den aktuellen Ärztlichen Notdienst 
erreichen Sie unter der Rufnummer 
116117.

Der Notdienst beginnt morgens um 
8.30 Uhr in Bayern und um 9 Uhr in 
Hessen und endet 24 Stunden später. 
Während dieser Zeitspanne sind die 
betreffenden Apotheken ohne Unter-
brechung dienstbereit.

Hier finden Sie jeweils die nächstge-
legene Apotheke zur Stadt Alzenau. 
Weitere Notdienste können Sie  
online bei der Bayerischen Landes-
apothekenkammer unter  
www.blak.de/notdienstsuche  
einsehen.

Freitag, 31. Juli 2026
Main Apotheke,Kahler Straße 25, 
63538 Großkrotzenburg, 
Tel.: 06186 2240

Samstag, 1. August 2026
Spessart Apotheke, Karlstraße 3, 
63579 Freigericht, Tel.: 06055 2071

Sonntag, 2. August 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1/2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578

Apotheken-Notdienst 
vom 31. Juli 2026 bis 16. August 2026

Montag, 3. August 2026
Medicum Apotheke, Sophie-Scholl-
Platz 4a, 63452 Hanau,  
Tel.: 06181 3046713

Dienstag, 4. August 2026
Tannen Apotheke, Pfortenstraße 19, 
63533 Mainhausen, Tel.: 06182 25100

Mittwoch, 5. August 2026
Engel Apotheke, Am Markt 12,  
63450 Hanau, Tel.: 06181 21587

Donnerstag, 6. August 2026
Vita Apotheke, Dieselstraße 7,  
63500 Seligenstadt, Tel.: 06182 843723

Freitag, 7. August 2026
Fleming Apotheke, Doorner Straße 62, 
63456 Hanau, Tel.: 06181 962962

Samstag, 8. August 2026
Apotheke im Argonnerpark,  
Grashüpferweg 1, 63457 Hanau,  
Tel.: 06181 9696080

Sonntag, 9. August 2026
Burg-Apotheke, Hanauer Straße 13 1/2, 
63755 Alzenau, Tel.: 06023 1578

Montag, 10. August 2026
Forum Apotheke, Am Freiheitsplatz 11, 
63450 Hanau, Tel.: 06181 24834

Dienstag, 11. August 2026
Hohenstein Apotheke, Hohenstein-
straße 1, 63543 Neuberg,  
Tel.: 06183 91620

Mittwoch, 12. August 2026
Main Apotheke, Kahler Straße 25, 
63538 Großkrotzenburg,  
Tel.: 06186 2240

Donnerstag, 13. August 2026
Rathaus-Apotheke, Hanauer Land-
straße 5, 63796 Kahl, Tel.: 06188 2389

Freitag, 14. August 2026
Rochus Apotheke, Hauptstraße 1, 
63457 Hanau, Tel.: 06181 54251

Samstag, 15. August 2026
Apotheke am Rathaus, Alzenauer 
Straße 30b, 63517 Rodenbach,  
Tel.: 06184 50449

Sonntag, 16. August 2026
Limes Apotheke, Limesstraße 8, 
63517 Rodenbach, Tel.: 06184 50635

Rathaus
Hanauer Str. 1, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 502-115, E-Mail: info@alzenau.de

Erreichbarkeit Stadtverwaltung
Montag, Dienstag  8 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Mittwoch, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag     8 bis 12 Uhr, 14 bis 17:30 Uhr
oder nach Vereinbarung

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus
Montag, Dienstag  8 bis 17 Uhr
Mittwoch, Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstag      8 bis 17:30 Uhr

Stadt-Info/Zugang zum Rathaus  
sowie Passamt/Meldeamt
zusätzlich samstags (in den geraden Kalenderwochen):
10 bis 13 Uhr

Termine im Einwohnermelde- und Passamt und in der 
Bauaufsichtsbehörde buchen Sie bitte vorab online unter  
www.alzenau.de/terminbuchung.

Seniorenlotsin, Tel.: 06023 502-143
Dienstag: 13.30 bis 15.30 Uhr / Donnerstag: 9 bis 11 Uhr

Stadtbibliothek und Kulturforum
Aktuelle Infos unter www.stadtbibliothek-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-850
E-Mail: stadtbibliothek@alzenau.de

Montag, Dienstag, Freitag   9 bis 17 Uhr
Donnerstag      9 bis 19 Uhr
Samstag      10 bis 13 Uhr

Musikschule
Aktuelle Infos unter www.musikschule-alzenau.de
Marktplatz 1, Tel.: 06023 502-800
Montag bis Freitag    9 bis 13 Uhr

Jugendzentrum Jump In
Mühlweg 16, 63755 Alzenau 
Tel.: 06023 504-2852, Instagram: @jugendpflegealzenau

Schoolsoutcafé (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Dienstag, Donnerstag, Freitag  13 bis 15 Uhr  
Montag und Mittwoch               13 bis 16 Uhr

Jugendtreff (Offener Treff für Jugendliche ab 13 Jahren) 
Dienstag und Freitag  17 bis 21 Uhr

Kidstreff (Offener Treff für Kids von 9 bis 12 Jahren)  
Mittwoch                                   16 bis 19 Uhr

4All (Offener Treff für Alle ab 9 Jahren)  
Donnerstag   15 bis 18 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Albstadt
Am Schulplatz 3, Tel.: 06023 1742
Mittwoch    17 bis 18 Uhr
Sonntag (nach der Kirche)  10.15 bis 11.30 Uhr

Katholische Öffentliche Bücherei Hörstein
Alzenauer Straße 1, Tel.: 0157 34893042
Dienstag    18 bis 19.30 Uhr
Mittwoch    10 bis 11 Uhr
Freitag     15.30 bis 17.30 Uhr

Museum der Stadt Alzenau  
im Schlösschen Michelbach
Schloßstraße 13, Tel.: 06023 502-115
1. u. 3. Sonntag im Monat 14 bis 17 Uhr

Planen und Bauen
Bauaufsicht, Tel.: 06023 502-410
Städtebau, Tel.:  06023 502-430
Untere Wasserbehörde, Tel.: 06023 502-440
Untere Denkmalschutzbehörde, Tel.: 06023 502-450

Erreichbarkeit: nach Vereinbarung und/oder 
Montag bis Freitag  8 bis 12 Uhr
Donnerstags    14 bis 17:30 Uhr

Baumanagement
Hochbau, Tel.: 06023 502-510
Tiefbau, Tel.: 06023 502-520

Finanzverwaltung
Stadtkämmerei, Tel.: 06023 502-310
Steuern und Gebühren, Tel.: 06023 502-320
Stadtkasse, Tel.: 06023 502-330
Liegenschaften, Tel.: 06023 502-340
Wohnungsbaugesellschaft, Tel.: 06023 502-350

Stadtwerke
Siemensstraße 2a, Tel.: 06023 502-700

Umwelt und Forsten
Brentanostraße 3, Tel.: 06023 502-900

Montags bis Freitag   8 bis 12 Uhr
Donnerstag    14 bis 17.30 Uhr

Recyclinghof
Brentanostraße 4, Tel.: 06023 502-924

Öffnungszeiten
Dienstag   14 bis 17 Uhr
Mittwoch   9 bis 12 Uhr
Freitag     13 bis 17 Uhr
Samstag    9 bis 14 Uhr

Einwurfzeiten für Wertstoffcontainer
Nur werktags von 7 bis 20 Uhr

Öffnungszeiten für Grünabfallsammelplätze
Seit 1. April 2026 gelten wieder verlängerte Öffnungszeiten an 
den Gartenabfallsammelplätzen der Stadt. Die Gartenabfälle 
können zu folgenden Zeiten angeliefert werden:

Öffnungszeiten & Adressen

STADTTEIL SAMMELPLATZ ÖFFNUNGSZEITEN

Alzenau Prischoß Mo.: 17 bis 19 Uhr 
Fr.: 16 bis 19 Uhr 
Sa.: 12 bis 17 Uhr

Michelbach
Wasserlos

An der Kahltalhalle 
Am Wäldchen

jeweils 
Mi.: 17 bis 19 Uhr
Sa.: 12 bis 16 Uhr

Albstadt
Hörstein
Kälberau

Birkenhainer Halle 
Am Friedhof 
An der Pfingstweide

jeweils 
Mi.: 17 bis 18 Uhr 
Sa.: 12 bis 15 Uhr

Es werden ausschließlich Gartenabfälle von Einwohnern der 
Stadt Alzenau angenommen. Erde, Kleintierstreu und Küchenab-
fälle werden nicht angenommen und müssen über die Biotonne 
entsorgt werden. Bitte liefern sie holzige Materialien, Laub und 
Grasschnitt getrennt an, da das holzige Material als Brennstoff 
genutzt werden kann.

Gottesdienste & Kirchen
Katholische Gottesdienste für den Pastoralen Raum Alzenau – Untergliederung Alzenau

Verwaltungssitz und Koordinie-
rungsbüro des Pastoralen Raums 
Alzenau 

Verwaltungsbüro Pastoraler Raum 
Alzenau
(zuständig für Albstadt, Michelbach, 
Kälberau mit Wallfahrt, Alzenau, 
Hörstein, Wasserlos)
Alfred-Delp-Str. 4, 63755 Alzenau
Tel.: 06023 30077
Mo. bis Do. 9 bis 11 Uhr und Do. 15 bis 
17 Uhr.
Das zentrale Verwaltungsbüro ist 
barrierefrei und bequem mit dem  
Citybus zu erreichen (Haltestelle 
Busbahnhof). 

Kontaktstelle Albstadt, 
Am Schulplatz 3, Albstadt, 
Tel.: 06023 1742
Sprechstunde zur Messbestellung am 
1. Mittwoch im Monat: 17 bis 18 Uhr

Gemeinsame Mailadresse 
aller Pfarrbüros:
pr.alzenau@bistumwuerzburg.de

Kuratie Albstadt

Sonntag, 2. August 2026:
9.30 Uhr Messfeier

Sonntag, 9. August 2026:
9.30 Uhr Messfeier

Pfarrei Alzenau 
Freitag, 31. Juli 2026:	
8 Uhr Andacht zum Schuljahresende 
	 (Spessart-Gymnasium)
15 Uhr Stille Anbetung des
	 Allerheiligsten (bis 16 Uhr)
19 Uhr Ökum. Abendandacht
	 (Bibelgarten im Generationenpark)

Sonntag, 2. August 2026:	
10.30 Uhr Messfeier
18.30 Uhr Messfeier

Dienstag, 4. August 2026:	
8.30 Uhr Messfeier

Donnerstag, 6. August 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
19.15 Uhr Komplet/Nachtlob

Freitag, 7. August 2026:	
15 Uhr Stille Anbetung des Allerhei-
ligsten (bis 16 Uhr)

Sonntag, 9. August 2026:	
7.30 Uhr Messfeier
10.30 Uhr Ökumenischer
	 Gottesdienst auf dem Markplatz 
	 zum Stadtfest (bei schlechtem 
	 Wetter in der Kirche)

Kapelle im Seniorenheim

Sonntag, 2. August 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 (Seniorenheim)

Sonntag, 9. August 2026:	
10 Uhr Wort-Gottes-Feier
	 (Seniorenheim)

Pfarrei Hörstein  

Sonntag, 2. August 2026:	
9 Uhr Messfeier

Montag, 3. August 2026:	
18.30 Uhr Messfeier

Samstag, 8. August 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse

Pfarrei Kälberau

Sonntag, 2. August 2026:	
9 Uhr Messfeier
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Vereine
Hinweis für Vereine

Liebe Vereinsvertreterinnen, liebe 
Vereinsvertreter, wir weisen Sie da-
rauf hin, dass sobald in einem ihrer 
Beiträge ein Hinweis mit Erlösabsicht 
erscheint, müssen Sie in der gleichen 
Ausgabe des Mitteilungsblattes auch 
eine Anzeige schalten. Eine Preislis-
te erhalten Sie auf Anfrage bei der 
Druckerei Tübel. Diese übernimmt 
dann auch die kostenfreie Anzeigen-
gestaltung.

Als Verein schicken Sie ihre Beiträge 
für „alzenau aktuell“ künftig direkt 
an die Druckerei Tübel,  
E-Mail: email@tuebel-druck.de.

Dienstag, 4. August 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 8. August 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse

Pfarrei Michelbach

Freitag, 31. Juli 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Samstag, 1. August 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Freitag, 7. August 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 9. August 2026:	
10.30 Uhr Messfeier zum
	 Kirchenpatrozinium mit Segnung 
	 des Laurentiusbrotes

Pfarrei Wasserlos

Samstag, 1. August 2026:	
18.30 Uhr Vorabendmesse
Mittwoch, 5. August 2026:	
18.30 Uhr Messfeier
Sonntag, 9. August 2026:	
9 Uhr Messfeier
Altpapiersammlung in Michelbach 
am 7. und 8. August 2026
Am 7. und 8. August 2026 findet wieder 
die monatliche Altpapiersammlung 
der Pfarrgemeinde St. Laurentius 
statt. Das Altpapier kann am Freitag, 
7. August 2026, zwischen 15 und 17 Uhr 
sowie am Samstag, 8. August 2026, 
zwischen 10 und 12 Uhr vor der Mi-
chelbacher Schulturnhalle abgegeben 
werden. Die Veranstalter bitten dar-
um, das Papier nur zu den genannten 
Zeiten anzuliefern und nicht neben die 
Container zu stellen. Der Erlös kommt 
der Pfarrgemeinde sowie dem Michel-
bacher Kindergarten zugute.

Evangelische Gottesdienste

Evang.-Luth. Pfarramt
Wasserloser Str. 35
63755 Alzenau
Tel.: 06023 970660
Fax: 06023 970663
E-Mail: pfarramt.alzenau@elkb.de
http://www.alzenau-evangelisch.de

Sonntag, 2. August 2026
9. So. n. Trinitatis  
19 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA), 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner  
	 Saal

Montag, 3. August 2026  
10 Uhr  Gottesdienst (Prädikant 
	 Kugler), SeniorenWohnen Alzenau   

Mittwoch, 5. August 2026  
14.30 Uhr  Seniorentreff: Tai Chi
	 (20 Min.)- Spaß und Frust im 
	 Urlaub, Dietrich-Bonhoeffer-Haus, 
	 kleiner Saal  

Sonntag, 9. August 2026
10. So. n. Trinitatis  
10 Uhr  Ökumenischer
	 Familiengottesdienst auf dem 
	 Stadtfest, Marktplatz der Stadt
	 Alzenau (mit Pfarrer
	 Matthias Hoffmann)   
19 Uhr  Anonyme Alkoholiker (AA), 
	 Dietrich-Bonhoeffer-Haus, kleiner 
	 Saal   

Montag, 10. August 2026  
10 Uhr  Gottesdienst
	 (Pfrin. Güther-Fontaine)
	 SeniorenWohnen Alzenau   

Dienstag, 11. August 2026  
19.30 Uhr  Arbeitskreis
	 Gemeindeleben, Dietrich-
	 Bonhoeffer-Haus, kleiner Saal
	 (mit Prädikantin Helga Hanus)   

Mittwoch, 12. August 2026  
19 Uhr  Treffen der
	 Selbsthilfegruppe nach Krebs 
	 Alzenau, Dietrich-Bonhoeffer-
	 Haus, kleiner Saal   

Freitag, 14. August 2026  
17 Uhr  Konfirmandenkurs 2026/27,
	 Gemeindehaus Kahl (mit Pfarrerin 
	 Woudstra / Yvi Schüller)   

FC Bayern Alzenau

1. Herren-Mannschaft:
Samstag, 8. August 2026, 14 Uhr:
FC Bayern Alzenau – FSV Fernwald

U 23 / II. Mannschaft:
Sonntag, 9. August 2026, 15 Uhr:
FC Bayern Alzenau – Spvgg. Dietesheim

U 19 / A 1-Junioren:
Samstag, 1. August 2026, 13 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
SV Rot-Weiß Walldorf
Sonntag, 2. August 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau – FV Biebrich 02
U 18 / A 2-Junioren:
Sonntag, 2. August 2026, 17.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
TSG Leihgestern/FC Tuba U 19
U 17 / B 1-Junioren:
Samstag, 15. August 2026, 15 Uhr:
FC Bayern Alzenau – VfB Ginsheim 1
U 16 / B 2-Junioren:
Sonntag, 2. August 2026, 13.30 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
SV St. Stephan Griesheim II
Sonntag, 16. August 2026, 13 Uhr:
FC Bayern Alzenau –
Germania Weilbach 2
U 15 / C 1-Junioren: 
Samstag, 1. August 2026, 11 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau –
SV Gonsenheim U 15
Sonntag, 2. August 2026, 13.30 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau –
JFV Seligenstadt 1
Samstag, 8. August 2026, 11 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau – SF/BG Marburg 1
Samstag, 15. August 2026, 14 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau – FV Biebrich 02 1
Sonntag, 16. August 2026, 11 Uhr, 
Kunstrasenplatz in Michelbach:
FC Bayern Alzenau – FG Seckbach 1
U 11 / E 1-Junioren:
Sonntag, 16. August 2026, 11 Uhr:
FC Bayern Alzenau – SG Arheilgen 1
Alte-Herren-Mannschaft (AH):
Unsere Abteilung freut sich über 
jeden interessierten Fußballer! 
Fühlen Sie sich eingeladen, den 
Trainings- und Spielbetrieb kennen-
zulernen, zu schnuppern und für 
uns als Spielerin oder Spieler aktiv 
zu werden. Die AH-Mannschaft trifft 
sich jeden Donnerstag ab 19.30 Uhr 
zum Fußball-Training im städtischen 
Sportzentrum an der Prischoßhalle. 
Danach Treffen in der Vereinsgast-
stätte zum gemütlichen Beisammen-
sein bei Marija und Dragan Didovic!
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Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
Mo.-Fr. 9-18 Uhr · Do. 9-19 Uhr · Sa. 10-14 Uhr

www.saga-raumausstattung.de
Größte Sonnenschutzausstellung aller führenden Marken:

WAREMA, Lewens, Aluxe Carports, Glatz, Teba, JAB, Velux u. Caravita

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

Anruf genügt!Beratung auch zu Hause

BÖDEN & GARDINEN &
PLISSEE

Ihr Heim gestalten!
Kombinieren? Beraten!

Jetzt
machen
wir´s uns
zuhause
schön!

10%
20%
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Rotary Club Alzenau
Traditionelles Entenrennen des 
Rotary-Clubs Alzenau
Auch in diesem Jahr findet am Sonn-
tag des Stadtfestes am 9. August 2026 
um 15 Uhr das traditionelle Enten-
rennen des Rotary Clubs Alzenau 
statt. Familien mit Kindern und 
Schaulustige jeden Alters säumen 
dann die Ufer der Kahl und fiebern 
dem spannenden Wettbewerb entge-
gen. Alle Besitzerinnen und Besitzer 
einer Rennlizenz erwarten mit Span-
nung die Bekanntgabe der Gewinner.
Für das diesjährige Rennen stehen 
8.000 Rennlizenzen zur Verfügung 
und können bei Mitgliedern des 
Rotary-Clubs, im Rathaus der Stadt 
Alzenau, in der Erdbeer-Ranch Höfler 
sowie bei Eisenwaren Stapf erworben 
werden. Zudem werden die Renn-
lizenzen wie üblich auch auf dem 
Stadtfest am Rotary Stand verkauft 
– oder können am Glücksrad gewon-
nen werden.
Attraktive Preise warten auf die 
Teilnehmenden: Ein Reisegutschein 
im Wert von 2.500 Euro, ein Stau-
raumwunder-Trolley von VanDeBord 
im Wert von 1.000 Euro, ein Apple 
Mac Book Neo, ein Gutschein der 
Stapf GmbH im Wert von 600 Euro, 
ein Gutschein von Juwelier Haase im 
Wert von 500 Euro und viele weitere 
großartige Gewinne!
Möglich wird dies dank zahlreicher 
Sponsoren, darunter Alzenauer Unter-
nehmen und engagierte Privatperso-
nen, die den Rotary Club Alzenau mit 
Sachpreisen und Geldspenden unter 
dem Motto „Rotary-Enten helfen“ 
unterstützen. Zusätzlich wird es in 
diesem Jahr Sonderpreise geben, etwa 
für die letzte Ente im Ziel. Während 
des Stadtfestes werden die Sponsoren 
am Rotary-Stand, am Zieleinlauf des 
Rennens sowie in der Gewinneranzei-
ge besonders gewürdigt.
Unser besonderer Dank gilt bereits 
im Voraus unseren Hauptsponsoren: 
Frankfurter Volksbank Rhein/Main, 
Fa. Knorr & Richter in Kahl, Fa. Pro-
con Medizintechnik und Fa. Reuter 
Technologie, die uns in diesem Jahr 
in besonderem Maße unterstützen.
Der gute Zweck steht im Mittel-
punkt: Die Erlöse aus dem Entenren-
nen 2026 f ließen in regionale und 
internationale Projekte im Sinne der 
rotarischen Werte. In Alzenau wer-
den unter anderem die Errichtung 
einer Vernebelungskühlanlage auf 
dem Alzenauer Marktplatz aber auch 
zahlreiche wohltätige Einrichtungen 
und Vereine finanziell unterstützt. 
International kommt ein Teil des 
Erlöses der Chance-Jugend-Stifung in 
Südafrika zugute.

„Rotary-Enten helfen“ – eine star-
ke Aktion für den guten Zweck. 
Der Rotary Club Alzenau lebt die-
se Vision seit über 25 Jahren und 
konnte auf diesem Weg bereits über 
750.000 Euro an zahlreiche soziale 
Projekte spenden.

CSU Alzenau
Führungswechsel an der Spitze des 
CSU-Stadtverbands Alzenau:
Heike Heilmann folgt auf Yanick 
van Laak
Im Rahmen der Stadtversammlung 
des CSU-Stadtverbands Alzenau im 
EDER‘s in Simons Weingasthof haben 
die Mitglieder am Dienstagabend 
einen neuen Vorstand für die kom-
menden zwei Jahre gewählt. Knapp 
50 Parteimitglieder waren der Einla-
dung gefolgt.
Zur neuen Vorsitzenden wurde die 
Wasserloser CSU-Ortsvorsitzende 
und Stadträtin Heike Heilmann 
gewählt. Sie folgt auf Yannick van 
Laak, der aus beruflichen Gründen 
nicht erneut kandidierte und Hei-
ke Heilmann als seine wunschge-
mäße Nachfolgerin vorschlug. Die 
Wahl wurde vom stellvertretenden 
CSU-Kreisvorsitzenden Dirk Reinhold 
aus Kleinostheim geleitet.
In ihrer Vorstellung skizzierte 
Heilmann die Schwerpunkte ihrer 
künftigen Arbeit. Sie möchte ins-
besondere die Öffentlichkeitsarbeit 
des Stadtverbands weiter ausbauen 
und das Geschehen im Alzenauer 
Stadtrat für die Bürgerinnen und 
Bürger transparenter machen. Dar-
über hinaus liegen ihr die Förderung 
von Frauen in der Kommunalpolitik 
sowie die Gewinnung junger Mitglie-
der besonders am Herzen. Mit einer 
modernen und offenen Parteiarbeit 
wolle sie den Dialog mit den Men-
schen vor Ort weiter stärken.
Dem neuen Vorstand gehören als 
stellvertretende Vorsitzende Bürger-
meister Stephan Noll, Stadtrat Mar-
tin Otremba, JU-Stadträtin Insa Lotz 
sowie Nicki Wissel an, der zugleich 
das Amt des Digitalbeauftragten 
ausübt. Schatzmeister bleibt Martin 
Kohl, das Amt des Schriftführers 
führt weiterhin Florian Emge aus. 
Zu Beisitzern wurden Yannick van 
Laak, Heike Walleter, Stadtrat Harald 
Ritter, Heike Roßkamp, Carmen Grü-
newald, Dr. Werner Bachmann und 
Thomas Pörtner gewählt. Die Kassen-
prüfung übernehmen künftig Anni 
Koch und Altbürgermeister Walter 
Scharwies.
Zudem gehören dem Vorstand des 
CSU-Stadtverbands Alzenau qua 
Amt alle Vorsitzenden der Alzenauer 
Ortsverbände sowie der Frauen Uni-
on und der Jungen Union an. Ergänzt 

wird der Vorstand durch Kooptation 
von Landrat Dr. Alexander Legler, Al-
zenaus Zweiten Bürgermeister Georg 
Grebner und dem ehemaligen Land-
tagsabgeordneten Henning Kaul.
Der CSU-Stadtverband dankte dem 
scheidenden Vorsitzenden Yannick 
van Laak herzlich für sein außerge-
wöhnliches Engagement. Er hatte 
den Vorsitz im Januar 2023 über-
nommen und den Stadtverband in 
den vergangenen Jahren geprägt. Mit 
Bürgerforen, Informationsveranstal-
tungen zu aktuellen politischen und 
gesellschaftlichen Themen sowie der 
regelmäßigen Teilnahme am Alze-
nauer Weihnachtsmarkt stärkte der 
Stadtverband seine Präsenz vor Ort 
und setzte bewusst auf den direkten 
Dialog mit den Bürgerinnen und Bür-
gern. Darüber hinaus verantwortete 
van Laak die erfolgreichen Wahl-
kämpfe zur Landtags- und Bezirks-
wahl 2023, zur Europawahl 2024, zur 
Bundestagswahl 2025 – bei der er 
selbst als Kandidat auf der CSU-Lan-
desliste antrat – sowie zur Kommu-
nalwahl 2026.

Mit der Wahl von Heike Heilmann 
setzt der CSU-Stadtverband Alze-
nau auf Kontinuität und zugleich 
auf neue Impulse. Gemeinsam mit 
dem neu gewählten Vorstand möch-
te sie die erfolgreiche Arbeit der 
vergangenen Jahre fortführen und 
den CSU-Stadtverband als moderne, 
bürgernahe politische Kraft weiter-
entwickeln.

Hintergrund: CSU-Stadtverband 
Alzenau
Der CSU-Stadtverband Alzenau bildet 
das organisatorische Dach der CSU 
in der Stadt Alzenau. In ihm sind 
die Ortsverbände Alzenau, Albstadt, 
Hörstein, Kälberau, Michelbach, Was-
serlos sowie die Arbeitsgemeinschaf-
ten Frauen Union und Junge Union 
zusammengeschlossen. Der Stadt-
verband koordiniert die Zusammen-
arbeit der einzelnen Ortsverbände, 
fördert den regelmäßigen Austausch 
und stimmt gemeinsame politische 
Aktivitäten sowie Wahlkämpfe auf 
Stadtebene ab.

Mit der Frauen Union und der Jungen 
Union verfügt die CSU zudem über 
zwei eigenständige Arbeitsgemein-
schaften, die die Interessen von 
Frauen beziehungsweise jungen 
Menschen innerhalb der Partei ver-
treten und Impulse für die politische 
Arbeit vor Ort geben. Gemeinsam en-
gagieren sich die insgesamt 270 Mit-
glieder des Stadtverbands für eine 
bürgernahe Kommunalpolitik und 
den kontinuierlichen Dialog mit den 
Bürgerinnen und Bürgern Alzenaus.
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Die neue Vorsitzende des CSU-Stadt-
verbands Alzenau: Heike Heilmann. © 
Björn Friedrich

Das neue Vorstandsteam. V. l. n. r. Yan-
nick van Laak, Insa Lotz, Martin Kohl, 
Nicki Wissel, Heike Roßkamp, Heike Wal-
leter, Heike Heilmann, Martin Otremba, 
Carmen Grünewald, Harald Ritter, Florian 
Emge, Thomas Pörtner. © CSU-Stadt-
verband Alzenau

Der bisherige und die neue Vorsitzende. © 
CSU-Stadtverband Alzenau

Die neue Vorsitzende bei ihrer Motivati-
onsrede. © Yannick van Laak

Yannick van Laak schlägt Heike Heil-
mann als seine Nachfolgerin vor. Die 
Wahl wurde vom stellvertretenden 
CSU-Kreisvorsitzenden Dirk Reinhold 
geleitet. © CSU-Stadtverband Alzenau

Knapp 50 Parteimitglieder waren zur 
Stadtversammlung erschienen. 		
© CSU-Stadtverband Alzenau

Hilfe für bedürftige Kinder in 
Alzenau e.V.

„Blind Date mit einem Buch“ bei 
der White Night
Die White Night in Alzenau hat die 
Innenstadt erneut in eine beson-
dere Sommerkulisse verwandelt: 
Weiß gekleidete Besucherinnen und 
Besucher, Musik, Tanz und kulinari-
sche Angebote haben der Stadt eine 
einzigartige Atmosphäre verliehen.

Die Lesekatze Alzenau hat in die-
sem Jahr wieder ein besonderes 
Highlight beigesteuert: das beliebte 
„Blind Date mit einem Buch“. Dafür 
hatte das Team zahlreiche aktuelle 
Leseexemplare, die von Verlagen zur 
Verfügung gestellt worden waren, 
liebevoll verpackt. Die Bücher waren 
vollständig anonymisiert – lediglich 
kleine Hinweise verrieten, ob es sich 
um einen spannenden Roman, eine 
Liebesgeschichte, ein Kinderbuch 
oder ein Sachbuch handelte.

Gegen eine Spende ab 2 Euro konnten 
sich die Besucherinnen und Besu-
cher ein solches Überraschungsbuch 
mitnehmen und sich auf ein uner-
wartetes Leseerlebnis einlassen. Der 
gesamte Erlös wurde dem Verein Hil-
fe für bedürftige Kinder in Alzenau 
e.V. übergeben, der sich für Kinder 
und Familien in schwierigen Lebens-
situationen einsetzt.

TV Michelbach
125 Jahre TV Michelbach: Akademi-
sche Feier
Mit einem Dankgottesdienst in der 
Pfarrkirche St. Laurentius und einer 
anschließenden Akademischen Feier 
im Laurentiushaus hat der TV Mi-
chelbach sein 125-jähriges Bestehen 
gefeiert.

Der Gottesdienst wurde vom Spiel-
leuteorchester musikalisch um-
rahmt. Pfarrvikar Napoleon Savariraj 
erinnerte in seiner Festpredigt daran, 
dass aus einem kleinen Turnverein 
eine große Vereinsfamilie geworden 
sei, in der über Generationen hinweg 
Verantwortung übernommen wurde.
Zahlreiche Mitglieder, Ehrengäste 
und Wegbegleiter würdigten dabei 
die beeindruckende Entwicklung des 
Vereins.

„125 Jahre Vereinsgeschichte sind 
weit mehr als eine beeindrucken-
de Zahl“, sagte Vorsitzende Anna 
Bieberle zur Eröffnung. Sie stünden 
für Gemeinschaft, Zusammenhalt, 
sportliche und musikalische Erfolge 
sowie für das ehrenamtliche Engage-
ment vieler Generationen, die den 
Verein geprägt hätten.

alzenau aktuell
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Moderator Timo Trageser führte 
durch das Programm und stellte 
zunächst einen Videoclip zur Ver-
einsgeschichte vor, den Marvin und 
Pascal Schmidt erstellt hatten. An-
schließend richteten die Ehrengäste 
ihre Grußworte an die Jubiläumsge-
sellschaft.
Landrat Dr. Alexander Legler bezeich-
nete das Jubiläum als einen beson-
deren Tag für die gesamte Region. 
Sein Dank galt allen, die sich in den 
vergangenen 125 Jahren für den TV 
Michelbach engagiert haben. Dabei 
hob er nicht nur die Aktiven hervor, 
sondern auch Übungsleiterinnen und 
Trainerinnen, Betreuer/innen und 
Trainer, Familienangehörige sowie 
die treuen Zuschauer und Fans. Be-
sonders lobte er die erfolgreiche Kin-
der- und Jugendarbeit. Der Dreiklang 
aus „Vielfalt, Bewegung und Zusam-
menhalt“ präge das Vereinsleben und 
stärke zugleich die Gesellschaft . Als 
Anerkennung überreichte Legler ein 
Fahnenband.
Bürgermeister Stephan Noll, selbst 
ehemaliger Turner und Handballer 
des TVM, unterstrich die verbin-
dende Kraft  von Sport und Musik. 
Die Abteilungen Turnen, Handball, 
Freizeit- und Gesundheitssport sowie 
das Spielleuteorchester spiegelten dies 
eindrucksvoll wider. Mit derzeit 1263 
Mitgliedern ist der TV Michelbach der 
größte Sportverein in Alzenau. Die 
Führung eines Vereins dieser Größe sei 
eine anspruchsvolle Aufgabe, die nur 
dank des langjährigen Engagements 
vieler Ehrenamtlicher gelinge. Das 
Spielleuteorchester sei darüber hinaus 
ebenso wie die erfolgreichen Sportler 
ein Aushängeschild für Alzenau.
Ein Höhepunkt des Tages war die Eh-
rung langjähriger Vereinsstützen. Die 
Vorstandsmitglieder Anna Bieberle, 
Jens Rudert und Carola Trageser 
hielten Laudationes auf Peter Eckart, 
Walter Huth und Werner Ullrich, die 
für ihre vielfältigen Verdienste zu 
Ehrenmitgliedern ernannt wurden.
Für den humorvollen Schlusspunkt 
sorgten die preisgekrönten Karika-
turisten Dominik Bauer und Elias 
Hauck mit einer Auswahl heiterer, 
besinnlicher und skurriler Cartoons. 
Die Jubiläumsfeier machte deutlich, 
welche zentrale Rolle der TV Michel-
bach seit 125 Jahren für das gesell-
schaftliche Leben in Michelbach und 
der Region spielt.
Neben der bereits erfolgreich absol-
vierten Aktion StickerStars wird es 
am 26. und 27. September 2026 den 
Höhepunkt des Jubiläumsjahr geben: 
ein zweitägiges Fest am Vereinsheim 
mit Festzug.

www.tvm1901.de/125-jahre-tvm-das-
fest/

fsV Michelbach 
1. Mannschaft:
Samstag, 1. August 2026, 16 Uhr 
TuS Sommerkahl – FSV Michelbach 

Sonntag, 9. August 2026, 15 Uhr 
FSV Michelbach – FC Hochspessart

2. Mannschaft:
Sonntag, 2. August 2026, 12.45 Uhr 
Spfrd Sailauf 2 – FSV Michelbach 2

Sonntag, 9. August 2026, 13 Uhr 
FSV Michelbach 2 –
SG Geiselbach/ Schneppenbach

tV Wasserlos
Alle Ergebnisse finden sie auf der 
Turnierseite: http://turnier.tvw07.de/
Alle Spiele des TV Wasserlos finden 
sie im Internet immer aktuell unter: 
fussball.tvw07.de

KAb Wasserlos
Aus dem Erlös des Grillfestes an 
Christi Himmelfahrt übergab die KAB 
Wasserlos jeweils 1.000 Euro an die 
Caritas Sozialstation St. Paulus e.V. 
sowie an den Alzenauer Verein „unBe-
hindert miteinander leben e. V.“.

Die Spenden nahmen für die Ca-
ritas die 1. Vorsitzende Marianne 
L‘Alinec-Rittler und Kassier Dr. 
Johannes Fontaine sowie für den 
Verein „unBehindert miteinander 
leben e. V.“ die 1. Vorsitzende Brigitte 
Grebner entgegen. Die KAB Wasser-
los bedankt sich bei allen Besuche-
rinnen und Besuchern sowie den 
zahlreichen Helferinnen und Helfern, 
die diesen Spendenerlös ermöglicht 
haben.

Gemeindeteam st. Katharina 
Wasserlos

„Wein und Bier vor der Pfarrhaus-
tür“ in Wasserlos
Das Gemeindeteam aus St. Katharina 
Wasserlos lädt am Samstag, 1. August 
2026, direkt nach der Heiligen Messe 
um 18.30 Uhr ein zu „Wein und Bier 
vor der Pfarrhaustür“.
Das Team möchte neuen Schwung in 
die Gemeinschaft bringen und setzt 
dabei auf ungezwungene Gesprä-
che und ein Kennenlernen über den 
eigenen Kirchturm hinaus. Neben 
Wein und Bier werden auch gekühlte 
alkoholfreie Getränke sowie kleine 
Snacks angeboten.
In gemütlicher Atmosphäre sollen 
Kontakte geknüpft und der Aus-
tausch gefördert werden. Das Ge-
meindeteam Wasserlos freut sich 
auf zahlreiche Besucher und einen 
lebendigen Abend.

alzenau aktuell

V.l.n.r.: Karin Meyer, Brigitte Grebner, Tho-
mas Becher, Dr. Johannes Fontaine, Mari-
anne L’Alinec-Rittler, Katharina Gollas
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Alpinclub Alzenau

Neuer Boulder-Block offiziell eröffnet
Der Alpinclub Alzenau hat im Rah-
men seines 39. Weißbierfestes und 
passend zum 40-jährigen Vereinsju-
biläum seinen neuen Outdoor-Boul-
der-Block offiziell eröffnet. Damit 
verfügt der Verein über eine moderne 
Kletteranlage für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene, die Klettern ohne 
Seil in verschiedenen Schwierigkeits-
graden ermöglicht.
Rund 47.000 Euro wurden in das 
Projekt investiert. Finanziert wur-
de die Anlage unter anderem durch 
Einnahmen aus dem Weißbierfest 
und dem Weihnachtsmarkt, zahlrei-
che Eigenleistungen sowie großzü-
gige Spenden, darunter 18.000 Euro 
der RS Trade GmbH & Co. KG. Auch 
die Stadt Alzenau unterstützte das 
Vorhaben.
Bei der Eröffnung würdigten Bür-
germeister Stephan Noll, Landrat 
Dr. Alexander Legler und Alexandra 
Krohnen vom Bayerischen Landes-
sportverband das große ehrenamtli-
che Engagement des Vereins. Beson-
ders die Kinder- und Jugendarbeit 
sowie das vielseitige Sportangebot 
für die ganze Familie machen den 
Alpinclub zu einer wichtigen Berei-
cherung der Alzenauer Vereinsland-
schaft.
Mit dem symbolischen Durchschnei-
den des Bandes und den ersten 
Kletterzügen wurde die neue Boul-
deranlage offiziell ihrer Bestimmung 
übergeben. Sie lädt ab sofort alle 
Kletterbegeisterten dazu ein, den 
Sport unter freiem Himmel auszu-
probieren.

Angelsportverein
Alzenau 1962 e.V.

Mit einem stimmungsvollen Sommer-
fest an der Schutzhütte am Meerhof-
see hat der Angelsportverein Alze-
nau 1962 e.V. gemeinsam mit seinen 
Mitgliedern gefeiert. Im Mittelpunkt 
des Abends standen die Ehrung lang-
jähriger Vereinsmitglieder sowie das 
gesellige Beisammensein.
Erster Bürgermeister Stephan Noll 
gratulierte den Geehrten und würdig-
te das Engagement des Vereins: „Der 
Angelsportverein leistet seit vielen 
Jahrzehnten wertvolle Arbeit für den 
Natur- und Gewässerschutz. Gleichzei-
tig schafft er Gemeinschaft und bietet 
vielen Menschen die Möglichkeit, 
ihre Freizeit in und mit der Natur zu 
verbringen.“
Der Angelsportverein Alzenau wurde 
1962 gegründet und zählt heute rund 
125 Mitglieder. Die Vereinsmitglieder 
kümmern sich mit großem Einsatz um 
die Pflege und den Erhalt des Meer-
hofsees sowie eines rund 7,7 Kilometer 
langen Abschnitts der Kahl. Ziel ist es, 
einen artenreichen Fischbestand zu 
fördern und die Gewässer nach den 
Grundsätzen des Umwelt- und Natur-
schutzes nachhaltig zu bewirtschaften.

Vereinsmitglieder und Vorstandschaft 
mit Bürgermeister Stephan Noll

V.l.n.r.: Udo Reibenspieß (Sponsor), Bodo 
Münch (Vorsitzender Alpinclub) und 
Alexandra Krohnen (Bayerischer Landes-
sportverband), Bürgermeister Stephan 
Noll und Landrat Dr. Alexander Legler vor 
dem neuen Boulder-Block

 „Text: Stadt Alzenau/Otto Grünewald“

Quelle: Polizeiliche Kriminalprävention der Länder und des Bundes
Umfangreiches Informationsangebot unter http://www.k-einbruch.de

Mit Ihrer 
Hilfe finden  
Kinder Platz 
zum Spielen.
Jedes Kind hat das Recht zu spielen und 
sich zu bewegen. Aber viel zu oft fehlt es 
an geeigneten Räumen im Freien.
Wir setzen uns für bessere Spielplätze in 
Deutschland ein.

Spendenkonto
IBAN: DE23 1002 0500 0003 3311 11 
Bank für Sozialwirtschaft

Spenden 
Sie unter

www.dkhw.de



alzenau aktuell Freundliche Haushaltshilfe 
in Alzenau-Kälberau, 1 - 2 x wöchentlich, 

für ca. 2 Stunden auf Minijobbasis gesucht. 
Kontakt u. d. Handynr.: 0171 8 58 29 51

langfr istig gesucht…

PUTZENGEL, LIEFERFEE UND KLEINE SERVICEHEXE
Susanne Aulbach, putzengel.s-aulbach@t-online.de, Tel. 0170 / 86 87 400 

oder 0152 / 342 19 788, www.putzengel-ab.de

gepfl egt, zuverlässig, belastbar
auf 520,-€-Basis oder Teilzeit

langfr istig gesucht…
... für regelmäßige Einsätze
in Haushalt, Büro, Treppenhaus
· feste Kunden, Tage, Uhrzeiten

... für Terminaufträge
in Haushalt, Büro, Treppenhaus
· variable Kunden, Tage, Uhrzeiten

gepflegt, zuverlässig, belastbar
Vollzeit/Teilzeit/Minijob

Holiday
Bonus
Für die Amts- und 
Mitteilungsblätter 

suchen wir 
Austräger-
Vertretungen 

(m/w/d) für die Ferien!

Bezahlung: 
Standard-Lohn + 
Holiday-Bonus. 

 
Je mehr 

Gebiete, desto 
mehr Bonus!

(m/w/d) für die Ferien!

Standard-Lohn + 
Holiday-Bonus. 

Gebiete, desto 

Bei Interesse bitte melden:
Ansprechpartnerin: Frau Schröder 

Telefon: 0 93 72 / 4 08 38 60 
(erreichbar von Mo. bis Do. von 8.30 - 15.00 Uhr

sowie Fr. von 8.30 -13.00 Uhr)

oder direkt per E-Mail an: 
email@tuebel-druck.de

Philipp-Kachel-Str. 2
63911 Klingenberg

Tel. 09372 / 40 83 860

Wir 
suchen aktuell
Pflegekräfte!
(Bewirb Dich jetzt!)

METALLBAU BRANDS         
•Terrassen und Balkonüberdachungen     Am Neuen Berg 7
•Carport •Balkone und Balkongeländer      63755 Alzenau
•Fenster •Türen •Wintergärten                   Tel:06023-6932
•aus Aluminium und Glas                    info@metallbau-brands.de

• Terrassen- / Balkonüberdachungen  • Fenster 
• Balkone / Balkongeländer  • Türen 
• Carport  • Wintergärten 
• aus Aluminium und Glas

Am Neuen Berg 7, 63755 Alzenau 
Tel: 06023-6932, info@metallbau-brands.de

VELUX Solar-Rollläden 
■  Rundum-Schutz 

■  Kabelloser Einbau – ideal für die Nachrüstung

■  Einfaches Öffnen und Schließen per Funk-Fernbedienung

■  5 Jahre Garantie 

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern.

12095_Anzeigenhilfe_2sp_2012.indd   28 04.07.12   15:25

ZIMMEREI • HOLZBAU
M E I S T E R F A C H B E T R I E B

Velux Solar-Rollläden
 Rundum-Schutz
  Kabelloser Einbau – ideal für die Nachrüstung
  Einfaches Öffnen und Schließen per Funk-

Fernbedienung
 5 Jahre Garantie

Geschulter
Betrieb

Qualität von
Meisterhand

Kommen Sie zu uns!
Wir beraten Sie gern.

Am Steigleiter 24 · 63776 Mömbris
Tel. 06029 99 59 80 · info@glaser-zimmerei.de

Kundendienst-Partner



Alzenau
3 Fam. Wohnhaus mit Nebengebäude (sanierungs-, modernisierungs- und energetisch sanierungsbedürftig), 

Wohnung 1 = 70 m², Wohnung 2 = 70 m², Wohnung 3 = 50 m², ges. Wfl. 190 m², insgesamt 10 Zimmer, 2 Bäder, 
Balkon, Grundstücksanteil ca. 330 m², sofort frei. EBA, 324,9 kWh/(m²a), Heizöl, H, 

BJ. Wohnhaus Grundsubstanz ca. 1930, Aufstockung 1962, KP 350.000,00 €

Alzenau
3 Fam. Wohnhaus und 1 Fam. Wohnhaus, 2 Garagen und 2 Nebengebäude auf einem Grundstück,

(Objekt bis auf 2 Wohnungen im 3 Fam. Wohnhaus sanierungs- und modernisierungsbedürftig), 
Wfl. 3 Fam. Wohnhaus ca. 190 m², 1 Fam. Wohnhaus ca. 85 m², Grundstück ca. 479 m², Objekt sofort frei, 
Wohnhaus 1: EBA, 324,9 kWh/(m²a), Heizöl, H, BJ. Wohnhaus Grundsubstanz ca. 1930, Aufstockung 1962, 

Wohnhaus 2: EBA, 633,3 kWh/(m²a), Heizöl, H, BJ. Wohnhaus ca. 1959. KP 450.000,00 €

Mömbris
Für die Großfamilie, 1 Fam. Wohnhaus (DHH) mit insgesamt 8 Zimmern, Küche, Bad, Garage,

Wfl. gesamt ca. 140 m², Grundstück 375 m², sehr gepflegtes Wohnhaus, energetische Teilsanierung 2013, sofort frei, 
EBA, 141,6 kWh/(m²a), Erdgas, E, BJ. Hzg. 2013 KP 385.000,00 €

Heigenbrücken
Charmantes 3 Fam. Wohnhaus mit Nebengebäude, kleiner Werkstatt und überdachtem Freisitz

(Wfl. EG = 65 m², OG = 65 m², DG = 50 m²), ges. Wfl. ca. 180 m², Grundstück 881 m², Objekt in einem gepflegten 
Allgemeinzustand, 2 Wohnungen vermietet, eine Wohnung frei, EBA, 362,6 kWh/(m²a), Heizöl, H, BJ. 1997 

KP 310.000,00 €

K.H. Pfaff Immobilien, Verkehrswertgutachten, Energieberatung
Hemsbach 103, 63776 Mömbris, Tel. (0 60 29) 66 50

bueropfaff@aol.com

Sabine Günther 
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich 
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende an EuroNatur  
helfen Sie, das europäische Naturerbe für  
kommende Generationen zu bewahren. 

Interessiert?
Wir informieren Sie gerne.
Bitte wenden Sie sich an:



Wir suchen 
zuverlässige und 

motivierte

Austräger/innen
(m/w/d)

für das 
Mitteilungsblatt 

Alzenau aktuell

Für alle Jugendlichen 
ab 13 Jahren, Rentner, 
Hausfrauen, Mütter/Väter 
in Elternzeit oder Studenten 
sowie für alle, 
die Interesse 
haben.

Jetzt abscannen, 
informieren und 

kontaktieren!

Bei Interesse 
bitte melden:

Druckerei Tübel GmbH

Ansprechpartnerin 
Fr. Schröder 

erreichbar Mo. bis Do. 

8.30 - 15.00 Uhr

Telefon: 

0 93 72 / 4 08 38 60

oder direkt 

per E-Mail an: 

email@tuebel-druck.de

sowie über unsere Webseite

www.tuebel-druck.de/austragen

Philipp-Kachel-Straße 2 · 63911 Klingenberg a.M.

Der Johanniter-Hausnotruf

Keine versteckten Kosten, 
volle Transparenz

Erreichbarkeit: 24-Stunden-Sicherheit, 365 Tage  
im Jahr mit echtem Kontakt.

Einfach zu bedienen: Nur ein Knopfdruck reicht. 
Einfache technische Handhabung und ausführliche 
Einweisung vor Ort.

Kurze Reaktionszeit: Unser medizinisch ausgebilde-
tes Personal ist schnell vor Ort, um Hilfe zu leisten. 
Alternativ oder zusätzlich informieren wir Kontakt-
personen Ihrer Wahl.

Keine versteckten Kosten: Ein Beitrag – alles drin!

Keine Mindestlaufzeit: Jederzeit monatlich kündbar.

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V.
Regionalverband Unterfranken
Tel. 0931 79628-31
notrufdienste.unterfranken@
johanniter.de

Wir sind Ihr Spezialist unter anderem für

 Haustüren
 Zimmertüren
 Einbaumöbel
 Parkett
 Sicherheitsnachrüstungen Seit 75 Jahren in Alzenau für Sie da.

Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Gutenbergstr. 3, 63755 Alzenau

www.kresslein.de

Wir sind Ihr Spezialist unter anderem für

 Haustüren
 Zimmertüren
 Einbaumöbel
 Parkett
 Sicherheitsnachrüstungen Seit 75 Jahren in Alzenau für Sie da.

Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Gutenbergstr. 3, 63755 Alzenau

www.kresslein.de

Wir sind Ihr Spezialist unter anderem für

 Haustüren
 Zimmertüren
 Einbaumöbel
 Parkett
 Sicherheitsnachrüstungen Seit 75 Jahren in Alzenau für Sie da.

Besuchen Sie unsere Ausstellung in der Gutenbergstr. 3, 63755 Alzenau

www.kresslein.de

Für ein besseres Leben. Für Mensch und Tier.
www.provieh.de I 0431. 248 28-0



KESSEL SERVICEPARTNER

www.at-untermain.de

Sicher, dass 
bei Ihnen 

alles noch ganz 
richtig läu� ?

06021-3730144 // info@at-untermain.de

RÜCKSTAUSYSTEME
HEBEANLAGEN
PUMPEN
NEU- & ERSATZTEILHANDEL

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU FRÜHLINGSPREISEN

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU HERBSTPREISEN

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU SONDERPREISEN

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

Mainaschaff · Hauptstraße 204
(B8 Abf.-Strietwald) · Tel. 06021/41600
www.saga-raumausstattung.de

30%

20%

%
outdoor living

experte

MARKEN-MARKISEN-
ZU WINTERPREISEN!

Größte Sonnenschutz-Ausstellung aller führenden Marken:
WAREMA, Lewens, Glatz, Teba, JAB, Velux, Caravita, Aluxe Carports

Beratung auch zu Hause
Anruf genügt!

Gardinen · Bodenbeläge · Sonnenschutz

20%

20%
30%

Carports

sos-kinderdoerfer.de 20
16
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– das ist unser Ziel. Wenn Sie als 
Sti�er mit uns die Segel setzen 
wollen, rufen Sie uns an unter:
0211-83680630 
Gerne senden wir Ihnen unsere 
Broschüre zu.

Sti�ung Alzheimer Initiative gGmbH
Kreuzstraße 34, 40210 Düsseldorf
www.alzheimer-forschung.de/sti�ung

SB
08

in eine Zukunft
ohne Alzheimer



* Gültig beim Kauf einer Sonnenbrille vom 13.7. - 14.9.26. Diese Aktion ist nicht mit anderen Ange-
boten kombinierbar. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Unsere Filialen finden Sie online unter: 
www.schwind-sehen-hoeren.de. 
SCHWIND SEHEN & HÖREN GmbH · Mainparkstr. 12 · 63801 Kleinostheim · Tel. 06027 - 9797000
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Unsere Schwerpunkte:
• Ästhetische Zahnheilkunde
• Prophylaxe und Zahnreinigung
• Moderne Endodontie
• Kinderbehandlung
• Hochwertiger Zahnersatz und Implantatversorgung
• Entspannte Behandlung in Tiefschlaf oder Vollnarkose



Wenn drei Räder ein Stück 
Freiheit zurückgeben…
Mitten in Alzenau eröffnet e-motion 
Frankfurt-Süd einen Fachhandel für 
Dreiräder und individuelle 
Mobilitätslösungen. Für die Inhaberin, 
Sabine Danner ist der neue Laden eine 
Herzensangelegenheit und eine 
Rückkehr in ihre Heimat.

Mobilität bedeutet mehr, als von einem Ort 
zum anderen zu gelangen. Sie bedeutet, 
selbst einkaufen zu können, Freunde zu 
besuchen oder spontan eine Runde ins 
Grüne zu fahren. Gerade im Alter 
entscheidet sie darüber, wie selbstständig 
Menschen ihren Alltag gestalten können.

Doch das Aufsteigen kann schwerer fallen, 
das Gleichgewicht unsicherer werden oder 
die Sorge vor einem Sturz wachsen. Auch 
nach einem Unfal l ver l ieren v ie le 
Menschen das Ve r t r auen i n das 
Fahrradfahren, obwohl körperlich noch 
vieles möglich wäre.

Ein Dreirad kann dann neue Sicherheit 
geben und damit ein Stück Freiheit 
zurückbringen.

Anges ich ts des demograph ischen 
Wandels wird es immer wichtiger, Mobilität 
f ü r un te r sch ied l i che Bedü r fn i sse 
zugänglich zu machen. Gleichberechtigte 
Mobilität bedeutet, dass möglichst viele 
Menschen eine Lösung Þnden, die zu 
ihrem Alltag passt: mit mehr Stabilität, 
einem komfortablen Einstieg, einer 
besonderen Si tzposi t ion oder der 
Mögl ichkei t , gemeinsam mit e iner 
Begleitperson zu fahren.

Im neuen Fachhandel stehen deshalb die 
p e r s ö n l i c h e B e r a t u n g u n d d a s 
Ausprobieren im Mittelpunkt. Zum Angebot 
gehören unterschiedliche Modelle der 
Marken HASE BIKES, van Raam und 
pfautec.

Zum Alzenauer Stadtfest öffnet der neue 
Laden erstmals seine Türen. 

Am Freitag, 7. August, und Samstag, 8. 
August 2026, können Besucherinnen und 
B e s u c h e r S a b i n e u n d i h r Te a m 
kennenlernen, verschiedene Dreiräder 
entdecken und selbst erleben, wie 
vielseitig Mobilität auf drei Rädern sein 
kann. 

Danach, steht Sabines Team, nach 
Terminlicher Absprache zur Verfügung!

Denn manchmal braucht Freiheit mehr als 
nur zwei Räder…

Neueröffnung zum Alzenauer Stadtfest: 
Freitag, 7. August und Samstag, 8. 
August 2026.

e-motion Frankfurt Süd 
Hanauer Straße 13½ · Alzenau 
069 2424 7887
frankfurt-sued@emotion-ebikes.de


